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„Unterricht“ im Schulmuseum
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Griechische Gastlichkeit - im Herzen der Stadt Büren
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Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
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Aus dem Inhalt

Liebe Leserinnen und Leser,

zum 1. Januar 2018 startete das Bü-
rener Stadtmarketing zunächst noch  
unter kommissarischer Leitung. Seit 
dem 1. Februar ist Marianne Witt-Stuhr 
nun die neue Geschäftsführerin des  
Bürener Stadtmarketings. Die Mar-
ketingexpertin ist in der Region auch 
durch ehrenamtliche Aktivitäten bes-
tens vernetzt: Als Pressereferentin 
koordinierte sie zuletzt die Kommu-
nikation der Volksbank Brilon-Büren-
Salzkotten. 

Stadtmarketing beschäftigt sich mit den Themen, die Stadt und Bürger ge-
meinsam bewegen – davon ist die neue Leiterin Marianne Witt-Stuhr fest 
überzeugt. Daher ist sie kurz nach ihrem Start mit ihrem engagierten Team 
in die Räume des ehemaligen Modegeschäftes Isenberg gezogen – also in 
die unmittelbare Nähe von Bürens Mitte - eben jenem Quartier, über dessen 
Entwicklung seit vielen Monaten kontrovers diskutiert wird. 
Das neue Zuhause des Stadtmarketings ist aber nicht nur der Arbeitsplatz des 
Teams, es bietet auch Raum für Informationen und Begegnungen. Das Erd-
geschoss im ehemaligen Leerstand wird jetzt als FORUM genutzt. Hier stellt 
das Stadtmarketing neben allen digitalen Informationen unter www.bueren.de  
auch die Konzepte und Ideen zum Prozess „Büren_MITTE NEU DENKEN“ 
vor. Eine kleine Ausstellung zeigt aktuell die Zukunftsideen von über 350  
Bürgerinnen und Bürgern, die im November 2017 in der Bürener Stadthalle bei 
der Auftaktveranstaltung dabei waren. Auch über die Ergebnisse des interdis-
ziplinären Expertenworkshops kann man sich künftig im FORUM informieren. 
Die Fachleute, die am 22. und 23. Februar nach Büren gekommen waren, 
diskutierten vor Ort über tragfähige Nutzungen und städtebauliche Leitplan-
ken zur Bürener Mitte. Mit dabei waren Profis aus den Bereichen Stadtpla-
nung, Städtebau und Kommunalentwicklung (Berlin, Braunschweig, Bocholt, 
Dortmund) sowie aus der Freiraum- und Landschaftsplanung (Dortmund, 
Bochum). Auch die Entwicklung des Einzelhandels im Bereich Büren_MITTE 
stand an diesen Tagen im Fokus. Das Fachwissen werden wir nun aktiv nut-
zen, um Impulse für ein neues Denken zu setzen und den Blick für nachhaltige 
Entwicklungsprozesse zu öffnen. 
Somit fällt der Start des Stadtmarketings in eine Phase, in der sich in Büren 
vieles neu entwickelt. Wer würde nicht gerne einen Blick in die Zukunft wer-
fen? Wie geht es weiter? Wie sich unsere Stadt in den nächsten Jahren auf-
stellt, haben wir alle selbst in der Hand. 
Mit der Unterstützung des Stadtmarketings können wir gemeinsam auf  
Bürens Stärken aufbauen und diese konsequenter nutzen und vermarkten. 
Dazu zählen neben bereits etablierten Erfolgskonzepten wie den Bürener 
Wandertagen, dem Oktobermarkt und dem Freiluftkino BOA (Büren Open Air) 
auch neue spannende Formate. In diesem Jahr kommen alle Musikfreunde 
bei den geplanten Top-Veranstaltungen auf ihre Kosten: Barclay James Har-
vest tritt am 24. März in der Bürener Stadthalle auf. Mit weltbekannten Hits 
wie „Life Is For Living“ oder „Hymn“ werden die Männer rund um Frontmann 
Les Holroyd das Publikum begeistern - und zugleich mit allen Gästen ihr 50. 
Bühnenjubiläum feiern. 
Und am 21. Juli heißt es unter freiem Himmel „Barock trifft Rock“:  In der histo-
rischen Kulisse des Mauritius Gymnasiums wird die amerikanische Rockband 
THE HOOTERS gemeinsam mit den WINGENFELDERN auftreten und für ein 
unvergessliches Konzerterlebnis sorgen. 

Es grüßt Sie Ihr

Burkhard Schwuchow
Bürgermeister

Stadtspiegel

Unsere Stadt BÜREN
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Aus dem Inhalt

gemeinsam mit den WINGENFELDERN auftreten und für ein unvergessliches Konzerterlebnis 
sorgen.  

Es grüßt Sie Ihr 
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Die Tischlerei für Ihre Einrichtungswünsche

Individueller Innenausbau:
-- Möbel jeder Art
-- Büro-, Praxis- und Ladeneinrichtungen
-- Türen, Decken, Parkett
Neubrückenstraße 7, 33142 Büren, Tel. 02951-4626 - Fax 5895

Energieberatung
Energieeffizienz-Experte  -  für Vor-Ort-Beratung (BAFA)
und Energieeffizient Bauen und Sanieren (KfW)

Dipl. Ing. (FH) Antje Engelmann 
Stoppelberg 6, 33142 Büren-Wwbg    Tel.: 02955 - 6283
Email: aengelmann@online.de

Bericht aus dem Stadtrat 

Personalien

Ein herzliches Willkommen gilt zu 
Jahresbeginn Jochen Meiwes. Er hat 
den Wahlbezirk von seinem Vorgänger 
Marcus Beine übernommen, der im 
Frühjahr die Leitung des Stadtentwäs-
serungsbetriebs (SteB) in Paderborn 
übernimmt. Jochen Meiwes ist Inhaber 
der IFF-Fahrzeugtechnik GmbH (Prüf-
büro) an der Fürstenberger Straße in 
Büren.

Ein besonderer Gruß geht an Mari-
anne Witt-Stuhr. Nachdem das Stadt-
marketing Büren zu Jahresbeginn eine 
neue Rechtsstruktur bekommen hat, 
trat sie jetzt ihren Dienst als neue Leite-
rin des städtischen Eigenbetriebes an. 
Mit dem HOOTER´S-Konzert am 21.Juli 
dieses Jahres steht bereits ein erstes 
Highlight im Arbeitsbuch. Herzlich Will-
kommen und Glück auf für die neuen 
Aufgaben!

Einstimmig sprach der Rat sich da-
für aus, den Leiter der Freiwilligen Feu-
erwehr Büren, Stadtbrandinspektor An-
dreas Müller, weiterhin für die nächsten 
sechs Jahre mit der verantwortungsvol-
len Leitungsaufgabe zu betrauen. Mit 
diesem Votum folgte der Rat nicht nur 
der Empfehlung des Kreisbrandmeis-
ters Elmar Keuter, sondern bekräftigte 
gleichzeitig das in Andreas Müller und 
seine erfolgreiche Arbeit gesetzte Ver-
trauen.  

Fördermittel für Schulen

Gleich zweimal kommen Bürener 
Schulen in den Genuss von Landes- 
und Kreisfördermitteln für die Verbesse-
rung der Schulinfrastruktur und für die 
Schulsozialarbeit.

Stolze 660.000 Euro stellt das Land 
NRW zur Verbesserung der Schulin- 
frastruktur zur Verfügung. Jetzt gilt es, 
Bedarfe, Notwendigkeiten und Mög-
lichkeiten abzuwägen und Konzepte zu 
entwickeln. Sei es, dass die Fördermittel 
in den Ausbau der Digitalisierung, in die 
Modernisierung von Räumen und Mo-
biliar oder viele andere Projekte fließen 
sollen. Über die konkrete Verwendung 

der Fördermittel wird in Kürze ein inter-
fraktioneller Arbeitskreis, der auf Antrag 
der CDU-Fraktion eingerichtet worden 
ist, beraten und Vorschläge entwickeln. 
Doch soll sich dieser Arbeitskreis nicht 
nur mit den Vorschlägen für die Verwen-
dung der Fördermittel befassen, son-
dern die Schulinfrastruktur insgesamt 
behandeln. Da in der Schullandschaft 
viele Veränderungen anstehen, hatte 
die CDU-Fraktion in der letzten Sitzung 
des Ausschusses Familie, Bildung, Ge-
nerationen mit Blick in die Zukunft die 
Einrichtung des Arbeitskreises „Schul-
entwicklung“ insbesondere unter dem 
Aspekt der Schulgebäudesituation und 
der Schulinfrastruktur beantragt.

Erfreulicherweise ist durch Förder-
mittel in Höhe von 49.000 Euro, die vom 
Kreis und Land NRW zur Verfügung ge-
stellt werden, die im Rahmen des Bil-
dungs-und Teilhabepakets bestehende 
Schulsozialarbeiterstelle weiterhin gesi-
chert. Es hat sich in den letzten Jahren 
gezeigt, dass neben dem herkömmli-
chen Bildungsauftrag der Schulen der 
sozialpädagogischen Arbeit, der Bera-
tung und Begleitung eine immer größere 
Rolle zukommen. Mit den Fördermitteln 
ist gewährleistet, dass Eltern und Kinder 
die Möglichkeiten des BuT kennenler-
nen und ihnen bei der Antragsstellung 
geholfen wird, sodass die notwendigen 
Unterstützungen dort ankommen, wo 
sie notwendig sind. 

Neue Baugebiete auf Bürener Gebiet

Nach dem Beschluss der Haus-
haltssatzung für 2018 können in den 
kommenden Monaten in allen Bürener 
Ortschaften Bauplätze zur Verfügung 

gestellt werden. Während in einigen Or-
ten noch vorbereitende Planungen vor-
angehen müssen, können sich Interes-
senten bereits jetzt bei der Stadt Büren 
melden.

Intensivierung der regionalen Zusammen-
arbeit

Beitreten wird die Stadt Büren in 
den kommenden Wochen der REGIO- 
POLREGION PADERBORN. Diese 
Einrichtung wird die Kräfte der Region 
Paderborn zusammenführen, bündeln 
und helfen, die Region zukunftsfähig zu 
machen. Dabei ist diese Projektstruktur 
dazu ausgelegt, mit ihrer Anziehungs-
kraft als Motor für künftige kommunale 
und regionale, wirtschaftliche wie ge-
sellschaftliche Entwicklungen zu dienen.

Neue Straßenreinigungs- und Gebühren-
satzung

In Kraft ist jetzt auch die neue Stra-
ßenreinigungs- und Gebührensatzung. 
Für die Bürger mit keiner zusätzlichen 
finanziellen Belastung versehen regelt 
sie schon immer die Pflichtaufgaben 
für Grundstückseigentümer oder Mie-
ter. Vielerorts nicht mehr im Blick ist es 
schon immer Pflicht, die Gehwege zu 
allen Grundstücksseiten und die Stra-
ßenflächen einmal wöchentlich zu säu-
bern und Unkraut zu entfernen. Nähe-
res dazu im Internet oder direkt bei der 
Stadtverwaltung.

Dem Vogel ist ein einfacher Zweig  
lieber als ein goldener Käfig.

                                  Aus Russland
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Integration begleiten:  
Bürener initiieren neues  
Kooperationsprojekt

Die Jugendpflege Büren hat ge-
meinsam mit dem Caritasverband im 
Dekanat Büren e.V. ein Integrationspro-
jekt für Jugendliche initiiert.

Jeden Montag besucht Ahmed Al-
Qadhi das städtische Jugendzentrum 
TP 34 in Büren, um dort jugendlichen 
Flüchtlingen nützliche Alltagstipps für 
das Leben in Deutschland zu vermitteln. 
Ahmed Al-Qadhi ist als Projektbeauf-
tragter bei dem Caritasverband im De-
kanat Büren e.V. tätig.

Ein Ziel des Projektes ist, neben 
einer sinnvollen Freizeitgestaltung der 
Jugendlichen, die interkulturellen Kom-
petenzen aller Beteiligten zu schulen 
und zu einem gemeinsamen Austausch 
anzuregen. Kurze, spielerisch gestaltete 
Input-Phasen vermitteln den Geflüchte-
ten erweitertes Wissen zum Alltagsle-
ben in Deutschland. Hier werden unter 
anderem Themen wie beispielsweise 
Verkehrsregeln, Einkaufen, der Umgang 
mit Geld oder Briefe schreiben und ver-
senden behandelt.  

v.l.: Norman Hansmeyer, städtischer Jugendpfleger, Nicole Krieger, Praktikantin, Va-
leska Austen, Bundesfreiwilligendienst, Elena Fehr, Jugendpflege Büren,  Ahmed Al-
Qadhi, Projektbeauftragter, Abel Akindejoye, Caritas Büren, Khalid und Mohammed 
Sakka, Besucher TP 34

„Außerdem sind Aktionen wie 
Schlittschuhlaufen, gemeinsames Ko-
chen und Backen oder Sportturniere 
geplant, damit sich die Jugendlichen 
kennenlernen können“, erklären Nor-
man Hansmeyer, Stadtjugendpfleger 
und Abel Akindejoye, Caritasverband im 
Dekanat Büren.

Das Projekt findet wöchentlich mon-
tags von 17:30 bis etwa 19:30 Uhr im 
TP 34, Bahnhofstraße 34 in Büren, 
statt.  Zielgruppe sind sowohl junge 
Geflüchtete als auch alle anderen Besu-
cher des Jugendtreffs im Alter von 13 
bis 18 Jahren. 

Jungen Menschen mit Fluchthinter-
grund soll so der Einstieg in das Leben 
in Deutschland erleichtert und der Integ-
rationsprozess unterstützt werden. 

Für evtl. Rückfragen steht Abel  
Akindejoye vom Fachdienst Integration 
und Migration der Caritasverband im 
Dekanat Büren e.V. unter die Telefon-
nummer: 02951 / 93 357 -10 gerne zur 
Verfügung.

Zu unserem Titelbild

Das Schulmuseum befindet sich 
im Schulzentrum Büren in der Kleffner-
straße. In einem ehemaligen Kursraum 
ist ein historisches Klassenzimmer mit 
Inventar und Unterrichtsmaterialien wie 
zur Kaiserzeit und in der Zeit nach dem 
1. Weltkrieg eingerichtet.

Im Flur vor dem Museum zeigt eine 
Bildergalerie Szenen aus dem Schulle-
ben des 19. Jahrhunderts mit den The-
men Dorfschule, Kinderarbeit, Stellung 
und Leben des Lehrers.

Das Museum, das seit 1985 be-
steht, wurde 1989 um einen Raum er-
weitert mit dem Thema „Erziehung und 
Unterricht im Dritten Reich“.

Das Museum hat keine festen Öff-
nungszeiten. Gruppen, die das Muse-
um besuchen möchten, können einen 
Termin vereinbaren und erhalten dann 
im Rahmen einer Führung viele Informa-
tionen über die Entwicklung des Schul-
wesens während der letzten 200 Jahre 
und erleben Unterrichtsszenen aus dem 
Schulalltag der Kaiserzeit.
Anmeldungen an 
- die Touristikgemeinschaft der Stadt 
Büren, Königstraße 16, 33142 Büren, 
Tel. 02951/970-124, E-Mail: info@bue-
ren.de, Internet: www.bueren.de
- oder direkt an die Museumspädago-
gen:  
Anton Hillebrand Tel. 02951/4258
Agnes Kösters-Großbröhmer, 
Tel. 02951/6862
Heinz Wördenweber, Tel. 02951/2783
Öffentliche Führungen:
Jeden 4. Sonntag in den „geraden Mo-
naten“. Die Teilnahme ist kostenlos. An-
meldungen sind nicht erforderlich.
Unser Foto zeigt eine SGV Gruppe aus 
Dortmund beim historischen Unterricht.

Einwohnerentwicklung 2017

Ortsteil
Ahden
Barkhausen
Brenken
Büren
Eickhoff
Harth
Hegensdorf
Siddinghausen
Steinhausen
Weiberg
Weine
Wewelsburg
Gesamt
		
Geburten	
Sterbefälle	
Zuzüge 
Wegzüge 
Umzüge
innerhalb Bürens
Saldo	

01.01.17
988
145

2249
8791

92
880
913
983

3461
648
548

2142
21840

		
181
190
962

1096

906
	 - 143

31.12.17
994
140

2248
8652

92
866
899
952

3510
650
538

2156
21697
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Anzeige

A.V.E.-Jubiläumswochen mit 
kräftigem Preisnachlass vom 
12.03. bis 11.04.2018 
Hübner: „Nur mit nachweis-
bar bester Kompostqualität 
können wir unsere Kunden 
am Markt überzeugen.“

Kreis Paderborn. Seit 25 Jahren 
steht „PaderKompost“ als humusrei-
cher Bodenverbesserer im Angebot des 
Abfallverwertungs- und Entsorgungs-
betriebes Kreis Paderborn (A.V.E.). „Pa-
derKompost“ ist für Bio-und Naturland 
zertifiziert. Der im Entsorgungszentrum 
„Alte Schanze“ in Paderborn-Elsen er-
zeugte Grüngutkompost findet seither 
im Paderborner Land regen Absatz 
bei Garten- und Landschaftsbaubetrie-
ben, Landwirten und nicht zuletzt den 
vielzähligen Hobby- und Kleingärtnern. 
Sechs bis acht Monate dauert der Kom-
postierungsprozess im Entsorgungs-
zentrum, um aus den kommunal und 
gewerblich angelieferten Grünabfällen 
auf natürliche Art und Weise Kompost, 
Kompostmulch und Pflanzerde herzu-
stellen. „Auf dieses Vierteljahrhundert 
sind wir rückblickend natürlich stolz, 
weil wir unseren Kunden nach umfang-
reicher Qualitätsprüfung stets beste 
Kompostprodukte liefern können“, un-
terstreicht A.V.E.-Betriebsleiter Martin 
Hübner. 

Nach Schätzung des A.V.E.-Leiters 
wurden seit Mitte 1993 im Entsor-
gungszentrum auf einem separat einge-
richteten Grüngutkompostplatz nahe- 

zu 200.000 Kubikmeter humusreicher 
Kompost aus regional angeliefertem 
Grünschnitt vom A.V.E. hergestellt, 
qualitätsgeprüft und verkauft. Hüb-
ner: „Wir müssen Jahr für Jahr bei der 
Kompostierung von Baum-, Strauch- 
und Rasenschnitt auf höchste Verar-
beitungsqualität achten, um das RAL-
Gütezeichen Kompost zu erlangen.“ 
Hübner betont, dass der vom A.V.E. 
erzeugte „PaderKompost“ im Wettbe-
werb mit anderen organischen Dün-
gemitteln wie Gülle stehe und sich die 
rechtlichen Aufbringungsanforderungen 
auf Böden in jüngster Zeit für alle organi-
schen Düngemittelproduzenten deutlich 
verschärft hätten. „Nur mit nachweisbar 
bester Kompostqualität können wir un-
sere Kunden am Markt überzeugen“, 
so Hübner wörtlich. Seine Mitarbeiterin 
und Kompostexpertin Maria Schmeng-
ler ergänzt, dass der vom A.V.E. herge-
stellte „PaderKompost“ alljährlich sehr 
strengen Kontrollen der Bundesgüte-
gemeinschaft Kompost e.V. (Köln) un-
terliegt. Schmengler: „Komposte dieser 
Qualität mit RAL-Gütezeichen müssen 
frei sein von keimfähigen Samen und 
Fremdstoffen sowie Nährstoffe und 
Spurenelemente in einem ausgewo-
genen Verhältnis enthalten. Nur so ist 
eine optimale Versorgung der Pflanzen 
gesichert.“ Im Gegensatz zu Kunst-
dünger sei nach Schmenglers Worten 
ein solcher mit hohen Humusgehalten 
versehener Kompost Garant einer lang-
fristig dauerhaften Bodenfruchtbarkeit. 
Zudem sei der Aufbau einer krümeligen 
Bodenstruktur und somit eine optimier-
te Wasserhaltefähigkeit des Bodens ge-
währleistet.

A.V.E. Eigenbetrieb 
Abfallverwertungs- und Entsorgungsbetrieb Kreis Paderborn 

Entsorgungszentrum „Alte Schanze“ - 33106 Paderborn 
Tel.: 05251-1812-16 / -0 – Fax: 05251-1812-13 

www.ave-kreis-paderborn.de / www.paderkompost.de 
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„PaderKompost“ - 25 Jahre Qualitätskompost  
im Paderborner Land 
 
A.V.E.-Jubiläumswochen mit kräftigem Preisnachlass vom  
12.03. bis 11.04.2018  
 
Hübner: „Nur mit nachweisbar bester Kompostqualität können 
wir unsere Kunden am Markt überzeugen.“ 
 
 
Kreis Paderborn. Seit 25 Jahren steht „PaderKompost“ als humusreicher Bo-
denverbesserer im Angebot des Abfallverwertungs- und Entsorgungsbetriebes 
Kreis Paderborn (A.V.E.). „PaderKompost“ ist für Bio-und Naturland zertifiziert. 
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Grüngutkompost findet seither im Paderborner Land regen Absatz bei Garten- 
und Landschaftsbaubetrieben, Landwirten und nicht zuletzt den vielzähligen 
Hobby- und Kleingärtnern. Sechs bis acht Monate dauert der Kompostierungs-
prozess im Entsorgungszentrum, um aus den kommunal und gewerblich ange-
lieferten Grünabfällen auf natürliche Art und Weise Kompost, Kompostmulch 
und Pflanzerde herzustellen. „Auf dieses Vierteljahrhundert sind wir rückbli-
ckend natürlich stolz, weil wir unseren Kunden nach umfangreicher Qualitäts-
prüfung stets beste Kompostprodukte liefern können“, unterstreicht A.V.E.-
Betriebsleiter Martin Hübner.  
 
Nach Schätzung des A.V.E.-Leiters wurden seit Mitte 1993 im Entsorgungszentrum 
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Entsorgungszentrum „Alte Schanze“ - 33106 Paderborn 
Tel.: 05251-1812-16 / -0 – Fax: 05251-1812-13 

www.ave-kreis-paderborn.de / www.paderkompost.de 

 
 
 
Pressemitteilung      09. Februar 2018 
 
 
 
 

„PaderKompost“ - 25 Jahre Qualitätskompost  
im Paderborner Land 
 
A.V.E.-Jubiläumswochen mit kräftigem Preisnachlass vom  
12.03. bis 11.04.2018  
 
Hübner: „Nur mit nachweisbar bester Kompostqualität können 
wir unsere Kunden am Markt überzeugen.“ 
 
 
Kreis Paderborn. Seit 25 Jahren steht „PaderKompost“ als humusreicher Bo-
denverbesserer im Angebot des Abfallverwertungs- und Entsorgungsbetriebes 
Kreis Paderborn (A.V.E.). „PaderKompost“ ist für Bio-und Naturland zertifiziert. 
Der im Entsorgungszentrum „Alte Schanze“ in Paderborn-Elsen erzeugte 
Grüngutkompost findet seither im Paderborner Land regen Absatz bei Garten- 
und Landschaftsbaubetrieben, Landwirten und nicht zuletzt den vielzähligen 
Hobby- und Kleingärtnern. Sechs bis acht Monate dauert der Kompostierungs-
prozess im Entsorgungszentrum, um aus den kommunal und gewerblich ange-
lieferten Grünabfällen auf natürliche Art und Weise Kompost, Kompostmulch 
und Pflanzerde herzustellen. „Auf dieses Vierteljahrhundert sind wir rückbli-
ckend natürlich stolz, weil wir unseren Kunden nach umfangreicher Qualitäts-
prüfung stets beste Kompostprodukte liefern können“, unterstreicht A.V.E.-
Betriebsleiter Martin Hübner.  
 
Nach Schätzung des A.V.E.-Leiters wurden seit Mitte 1993 im Entsorgungszentrum 

auf einem separat eingerichteten Grüngutkompostplatz nahezu 200.000 Kubik-  

Preisgünstige „Pader- 
Kompost“- Jubiläums- 
aktionswochen
Anlässlich 25-jähriger 
professioneller Grüngut-
kompostierung kündigt der 
A.V.E. pünktlich zum Auf-
takt der Gartensaison seine 
„PaderKompost“-Aktions- 
wochen „25 Jahre = 25 Tage 
- 25 % Rabatt“ an, die vom 
12. März bis zum 11. April 
präsentiert werden. 

Im genannten Zeitraum werden 
Grüngutkompost, Kompostmulch und 
Pflanzerde in loser Ware 25 Prozent 
günstiger angeboten. Wer möchte, 
kann sich beim A.V.E. einen PKW-
Anhänger ausleihen, um die lose Ware 
sicher transportieren zu können. Mehr 
Informationen über Qualität und An-
lagentechnik der Grüngutkompos-
tierung im Entsorgungszentrum „Alte 
Schanze“ gibt es auf der neu eingerich-
teten Internetseite www.paderkompost.
de oder per Anruf unter Tel. 05251 / 18 
12 - 0.

„PaderKompost“ - 25 Jahre Qualitätskompost  
im Paderborner Land
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Caritaskonferenz Ahden

Langjähriger Vorstand geehrt

In der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung der Caritaskonferenz Ahden 
im November 2017 hielt Frau Menk 
(CSS Büren) einen interessanten Vortrag  
zu den aktuellen Pflegegraden und den 
Konsequenzen für die Betroffenen, der 
reges Interesse hervorrief. Im Anschluss 
hieran fand die Jahreshauptversamm-
lung mit dem üblichen Kassen- und Tä-
tigkeitsbericht statt. Leider konnte auch 
dieses Jahr kein neuer Vorstand bzw. 
ein neues Leitungsteam gewonnen 
werden. Anne-Marie Müller (Vorsitzen-
de) betonte, dass man zwar viele neue 
Mitarbeiterinnen gewinnen konnte, aber 
die mannigfaltigen Aufgaben innerhalb 
sowie außerhalb des Ortes schrecken 
nicht nur ab, sondern lassen sich mit 
Berufstätigkeit und Familie nicht im-
mer in Einklang bringen. Das bisherige 
Leitungsteam, zu dem außer Anne-
Marie Müller auch Regina Henneböhle 
(als Stellvertreterin), Silke Michels (als 
Schriftführerin) und Anneliese Steinkem-
per (als Kassiererin) sowie als zusätzli-
che Mitarbeiterin Maria Bentler (Hospiz-
arbeit) gehörten, hatte diese Situation 
leider schon öfter, weshalb es bisher 
einfach immer weitergemacht hatte. 
Aber jetzt möchte das Leitungsteam 
endgültig zurücktreten, weshalb leider 
eine Auflösung der Caritaskonferenz 
Ahden wahrscheinlich ist. 

Vor allem war es aber Zeit danke zu 
sagen. Einmal an die Kassiererin Anne-
liese Steinkemper, die ca. 10 Jahre die 
Kasse gut geführt hat. Sie tritt aus per-
sönlichen Gründen sofort zurück, wes-
halb Christel Faulhaber bis zur evtl. Auf-
lösung kommissarisch diese Funktion 
übernimmt. Auch Regina Henneböhle 
als Vertreterin sowie Anne-Marie Müller 
als Vorsitzende muss ein großer Dank 
– nicht nur in Form eines Blumenstrau-
ßes – überreicht werden. Denn sie sind 
schon seit Beginn 1997 dabei und leiten 
diese auch über 15 Jahre. In dieser Zeit 
wurden nicht nur Aktionen und Gremi-
en wie die OGS Wewelsburg-Ahden, 
die Speisekammer und Kleiderkammer, 
die Aktion Buntstift usw. finanziell oder 
mit Sammlungen unterstützt. Von 1998 
bis 2011 wurde mit großer Ahdener Be-
teiligung auch der SKM für das Projekt 
INEU bzw. der IMPREUNA Farm un-
terstützt, indem gut erhaltene Kleidung 
gesammelt und teilweise 120 Kartons 
jährlich verpackt wurden oder auch ge-
brauchte Fahrräder mitgeschickt wer-
den konnten. Aber der Fokus lag noch 
stärker auf dem Ort Ahden. Denn hier 
wurden nicht nur bedürftige Personen 
und Familien öfter besucht und betreut, 
sondern auch Krankenbesuche vor 
Weihnachten gerne durchgeführt. Ab 
2010 wurden auch drei verschiedene 
Krankentage mit Krankensalbung und 
anschließendem Kaffeetrinken durchge-

Ahden
führt und eigene Werbung regelmäßig 
auf dem Caritassonntag gemacht. Auch 
bei örtlichen Festen war die Caritaskon-
ferenz immer ein Ansprechpartner, sei 
es beim Pfarrfest oder Erntedankfest 
oder für das Altarschmücken bei der 
Fronleichnamsprozession sowie der 

Auf dem Foto von links: Anne-Marie Müller, Maria Bentler, Silke Michels, Anneliese 
Steinkemper, Christel Faulhaber, Irena Pätzold, Regina Henneböhle, Julia Schoma-
ker, Kerstin Henneböhle (es fehlt: Brigitte Stelte)

Unterstützung der Aktion „beleuchtete 
Adventsfenster“ mit Kaffee, Tee oder 
Plätzchen.

Alle Anwesenden samt Pastor R. 
Scheele bedankten sich bei allen für die 
geleistete Arbeit und hoffen, dass es 
eine Lösung für die Zukunft gibt.
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Der Sportverein 21 Blau-Weiß 
Brenken e.V. hat 2018 wieder 
viel vor

Die diesjährige Mitgliederversamm-
lung des SV 21 Blau-Weiß Brenken 
hatte nicht nur den Rückblick auf 2017, 
Neuwahlen zum Vorstand und den Aus-
blick auf 2018 auf der Tagesordnung, es 
standen auch zahlreiche Ehrungen an.

Für 40-jährige Mitgliedschaft im Ver-
ein: Eckardt und Brigitte Wiese, Marita 
Salmen, Stephanie Marten, Antje Piel, 
Bettina Wietfeld, Maria Hillebrand, Petra 
Schlüter, Thorsten Danne, Klaus Mar-
ten, Christian Paul, Doris und Jürgen 
Rössler.

50 Jahre im Verein sind: Rudolf Bier-
mann (Hopfenstraße), Alfred Schulz, 
Heinz Hardes, Bernhard Danne, Rein-
hold Steins, Lothar Wolf und Gerhard 
Wolf.

60 Jahre im Verein sind: Josef Kaup, 
Heinrich Lüttig, Gerhard Ossenbrink 
und Konrad Kemper. Für 70-jährige 
Mitgliedschaft wurden geehrt: Josef 
Hölscher und Rudolf Biermann (Terras-
senweg).

Als beste Läuferin im Stadtgebiet 
wurde Lorena Stelzer mit Urkunde und 
Präsent geehrt.

Der zurzeit 707 Mitglieder zählende 
Sportverein hat durch zahlreiche Neu-
erungen die Attraktivität gesteigert. Die 
Ferienfreizeiten, der TrailRun und der 
Verkauf von Weihnachtsbäumen sind 
im Jahresprogramm fest etabliert und 
erfreuen sich großer Beliebtheit.

Für 2018 soll auf dem am Sportge-
lände befindlichen Bolzplatz ein Beach-
volleyball-Feld angelegt werden. Hierfür 
wurde dem Sportverein Brenken eine 
Spende des Schützenvereins Brenken 
in Höhe von 1.900 Euro aus der dies-
jährigen Abholaktion der Weihnachts-
bäume überreicht.

In 2017 wurde das Sportheim kom-
plett renoviert, wie der Leiter Bauwesen, 
Ralf Wietfeld zu berichten wusste. Die 
erste und zweite Mannschaft im Seni-
orenbereich Fußball stehen gut da und 
im Jugendbereich gibt es eine eigene 
G-/F-/E-/C-Mannschaft, bei den D-/B- 
und A-Jugendlichen wird in Spielge-
meinschaft mit Ahden und Wewelsburg 
gespielt.

Bei den Neuwahlen zum geschäfts-
führenden Vorstand stellte sich der lang-
jährige Kassierer und Leiter Finanzen, 
Andreas Hölscher, nicht mehr zur Wahl.

Es wurden gewählt: Stephan Höt-
ger, 1. Vorsitzender (Wiederwahl), Guido 
Kemper, Geschäftsführer (Wiederwahl), 
Jens Schmidt, Kasse/Finanzen (neu), 
Thorsten Düchting, Marketing (neu), Ralf 
Wietfeld, Bauwesen (Wiederwahl). Bei 
den Abteilungsleitern gab es folgende 
Veränderungen: Breitensport: Thorsten 
Reike, Fußball: Michael Hölscher, Ju-
gendobmann Fußball: Sebastian Bock-
hoff. Für die Position Jugendobmann/-

frau im Breitensport wird noch jemand 
gesucht.

In 2018 steht der Besuch des Fuß-
ballmuseums in Dortmund auf dem Pro-
gramm und in der letzten Ferienwoche 
findet wieder eine Fußballferienschule 
statt.

(Friedhelm Bracke): Ehrungen 2018 beim SV 21 Blau-Weiß Brenken

Brenken

(Friedhelm Bracke): der Vorstand 2018-2020 (von  links): Sebastian Bockhoff (Ju-
gendobmann Fußball), Thorsten Düchting (Marketing), Thorsten Reike (Abt.leiter 
Breitensport), Stephan Hötger (1. Vorsitzender), Jens Schmidt (Finanzen), Michael 
Hölscher (Abt.leiter Fußball), Ralf Wietfeld (Abt.leiter Bauwesen), Andreas Hölscher 
(scheidender Kassierer), Guido Kemper (Geschäftsführer)

(Friedhelm Bracke): Spendenübergabe aus der Weihnachtsbaumaktion 2018 (von 
links): Stephan Hötger, 1 Vorsitzender SV 21 Brenken, Guido Kemper, GF SV 21 
Brenken, Josef Kluthe, Schützenoberst

Bereits jetzt blickt der SV 21 Blau-
Weiß Brenken auf das Jahr 2021: Dann 
wird der Verein 100 Jahre alt.
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Boxspringbetten & Matratzen

Top Service - Lieferung und Montage - 
Alle genannten Preise sind  

Abholpreise,  inkl. der  
gesetzlichen MwSt. ohne Zubehör.  

Kaltschaum Matratzen 

ab 99,- €
Visco/GEL Matratzen  

ab 199,- €

EvoPoreHRC® Matratzen

ab 398,- €

Beratung & Verkauf  
in Paderborn Frankfurter Weg 6 

Di. - Fr.  1000–1800  /  Sa. 1000–1600 Uhr / Mo. geschlossen 

Produktionsstandort • 33142 Büren • Westring 3
Beratung & Verkauf:  

Di. - Fr.  1000–1800  /  Sa. 1000–1400 Uhr / Mo. geschlossen

SiTecFoam GmbH  
www.sitec-schlafsysteme.de

 Tel. 02951 - 93942-0  

+++ Sparen Sie direkt vom Hersteller +++
0% Finanzierung*1: (Bonität wird vorausgesetzt.)  Keine weiteren Gebühren. Laufzeit 12 Monate. Finanzierungspartner ist die Creditplus Bank AG,  

Augustenstraße 7,  70178 Stuttgart. Das Finanzierungsangebot gilt ab einem Einkaufswert von 500 Euro. Ausgenommen sind Aktionsangebote.

Bertholdstr. 9, 33142 Büren

Tel.: 02951 2204 

www.hotel-ackfeld.de     

- Restaurant mit westfälischen Köstlichkeiten  
 und herzhaften Steak-Gerichten
- Biergarten mit schattigen Plätzen
- Speiseraum für Gruppen bis 60 Personen
- bett & bike Hotel-Klassifizierung

Hotel Restaurant

Stiftung „Schützen helfen“ – 
seit über 10 Jahren Hilfe für 
Menschen in Not

Die gemeinnützige Stiftung „Schüt-
zen helfen“ - im Jahre 1996 als Fonds 
„Schützen helfen schützen“ von Georg 
Freiherr von und zu Brenken aus Anlass 
des 450-jährigen Bestehens des Schüt-
zenvereins Brenken gegründet - ist seit 
dem 27. Januar 2005 als gemeinnützige 
Stiftung „Schützen helfen“ bei der Be-
zirksregierung in Detmold eingetragen. 
Zweck der Stiftung ist es, Familien und 
insbesondere Kindern (auch Heimkin-
dern) zu helfen, die durch Krankheit, 
Geburtsfehler und/oder Unfall in Not 
geraten sind. Der Zweck der Stiftung 
erstreckt sich auch auf die Hilfe zum 
Schutz des ungeborenen Lebens. Aus-
geschlossen sind Fälle, die ursächlich 
auf eigenes Verschulden und unange-
messenen eigenen Lebenswandel zu-
rückzuführen sind.

Zum Gründungsvorstand gehörten 
Georg Freiherr von und zu Brenken als 
Vorsitzender und der damals amtieren-
de Oberst des Brenkener Schützenver-
eins als stellvertretender Vorsitzender 
sowie Franz-Josef Freiherr von und zu 
Brenken als weiteres Vorstandsmitglied. 
Die Mitglieder des ersten Stiftungsra-
tes waren: Heinrich Mörchel, Friedrich 
Klingenthal, Birgit Vieweger und Josef 
Kluthe. Rechtsanwalt Dietrich Schütte 

wirkte als beratendes Mitglied. Leider ist 
er im Januar 2018 verstorben.

Dem aktuellen Stiftungsvorstand 
gehören an: Franz-Josef Freiherr von 
und zu Brenken als Vorsitzender,  
Josef Kluthe, amtierender Oberst des 
Brenkener Schützenvereins als Stellver-
treter, Norbert Sprenger als Geschäfts-
führer und Annette Mann als Schriftfüh-
rerin. 

Dem aktuellen Stiftungsrat gehören 
ferner an: Georg Freiherr von und zu 
Brenken, Friedrich Klingenthal, Heinrich 
Mörchel und Birgit Vieweger.

Die Stiftung wurde seinerzeit mit 
55.000 Euro ausgestattet, das aktuelle 
Nettostiftungsvermögen beträgt 70.000 
Euro.

Über die Jahre konnten zahlreiche 
Spenden eingeworben werden, so u.a. 
auch der Erlös aus mehrjährigen Weih-
nachtsbaumabholaktionen des Schüt-
zenvereins.

Die Stiftung konnte in den vergan-
genen Jahren zahlreichen Menschen 
helfen. So wurde eine Immun-Therapie 
für einen jungen Brenkener finanziert, 
dessen Krankenkasse die Kosten nicht 
übernehmen wollte. Zwei Kinder be-
kamen Hilfeleistungen für Operationen 
an Auge und Herz. Bei der Brenkener 

Brandkatastrophe im Jahre 2007 mit 
vier Toten konnte der Überlebenden 
mit Mitteln aus der Stiftung unmittelbar  
geholfen werden. Eine Delphin-Therapie 
mit beachtlichem Erfolg für Alena Baum 
aus Bleiwäsche konnte unterstützt wer-
den. Aber auch Sachleistungen in Form 
von Kleidung, monatliche Unterstüt-
zung der Kinder einer Flüchtlingsfamilie 
zum Besuch der Ganztagsschule sowie  
regelmäßige Unterstützung des Katholi-
schen Kindergartens St. Elisabeth Bren-
ken zeichnen die Stiftung aus.
„Aus dem kleinen Steckling aus dem 
Jahr 1996“ so damals Georg Freiherr 
von und zu Brenken „ist inzwischen  
eine Pflanze geworden, die Früchte ab-
wirft“.
Spenden, Zuwendungen und Zu-
stiftungen können jederzeit auf das  
Konto bei der Volksbank Brilon- 
Büren-Salzkotten eG, IBAN: 
DE15 47261603  0135350200 einge-
zahlt werden. Spendenquittungen wer-
den ausgestellt.

Der Witz des Tages:  
Vater: „Mein Haar wird  

immer dünner.“ –– Sohn:  
„Ja, früher hattest du so 

schöne Wellen, aber jetzt ist 
nur noch Strand zu sehen!“
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www.schulte-madfeld.de

buero@schulte-moebel-madfeld.de
Stemmelstraße 6, 59929 Brilon-Madfeld

Jed. Mo.,Mi. + Fr. v. 16-18.30 Uhr 
(o.n.Vereinbarung) Tel. 02991/9603-0

- Kostenlose Heimberatung -

eine der preiswertesten Einkaufsquellen weit und breit

Seit mehr als 40 Jahren besorgen wir unseren Kunden fast alle 
großen Möbelmarken zu kleinen Preisen bei Top-Service,  egal ob 

Wohn-, Büro-, Objekt- oder Hotel-Einrichtungen

www.schulte-objekt.de
Seit 40 Jahren Partner-Lieferant von Städten, Gemeinden, Kirchen, Vereinen u. Institutionen.

Lieferbeteiligung an über 10.000 öffentlichen Objekten.

Laufend Stühle und Tische für Vereine, Kirchen, Betriebe u. städtische Einrichtungen 
ab 9,99 € bzw. mit rund 50% Nachlass auf den UVP bekannter Markenhersteller. 

Nähere Informationen unter E-Mail objekt@schulte-moebel-madfeld.de

oder schicken Sie uns einfach Ihre Anfrage per Mail

Der Geheimtipp 
für Clevere
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Nichts wird so oft  

versehentlich geöffnet  

wie der Mund

                            Aus China

Geburtstagskaffee der  
Caritas

So wie in jedem Jahr, so luden die 
Damen der Caritaskonferenz Steinhau-
sen wieder zu einem Geburtstagskaffee 
ins Pfarrheim ein. Eingeladen waren alle, 
die 80 Jahre und älter geworden sind.

Wilma Budde, Vorsitzende der Ca-
ritaskonferenz, konnte fast 40 Perso-
nen mit Begleitern begrüßen. Am Ku-
chenbuffet standen selbst gebackene 
Kuchen und Torten bereit. Die Gäste 
freuten sich auf das Wiedersehen mit 
Freunden und Bekannten, und es folg-
ten ein reger Gedankenaustausch und 
Erzählungen von früheren Erlebnissen.

Horst Hartwig unterhielt die Gäste, 
sang mit ihnen altbekannte Lieder und 
spielte dazu Gitarre. Er konnte auch 
dazu anregen, von früher zu erzählen 
und  Gedichte aufzusagen. Ein paar 
Meditationen unterbrachen die Gesprä-
che.

Dieser Nachmittag war für alle eine 
schöne Abwechslung. Musikalische Unterhaltung beim Kaffeetrinken

Steinhausen

Am 11.11.2017 fand der St.-
Martins-Umzug in Eickhoff 
statt.

Anstelle der obligatorischen Süßig-
keiten baten die 13 Kinder in Begleitung 
einiger Mütter bei ihrem Umzug auch 
um Geld für das Kinder- und Jugend-
hospiz Balthasar in Olpe. Die stolze 
Summe von 300,- Euro konnte auf die-
sem Weg an die Einrichtung gespendet 
werden. Im Anschluss gab es für jedes 
Kind noch eine Martinsbrezel.

Das Foto mit dem Spendenscheck zeigt von links hinten einige Teilnehmer:
Nico, Lilly, Nele, Clara, Emily und Diana Tönges mit Johann

Eickhoff

Am Samstag, 16. Dezember, trafen sich die Eickhoffer Frauen zu einer Adventsfeier 
im Dorfgemeinschaftshaus. Die Feier war ehrenamtlich organisiert und sehr gut be-
sucht und bleibt wohl allen in sehr guter Erinnerung

Das Eis  
macht Flüsse  

im Winter begehbar
und Whisky 

im Sommer trinkbar.
                        Werner Mitsch
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Harth Helau

47. Karnevalsveranstaltung der Harther 
Vereinsgemeinschaft 

Nunmehr im 47. Jahr trafen sich die 
Harther Närrinnen und Narren am 3. Feb-
ruar in der Schützenhalle zur Karnevals- 
party. Fantasievoll verkleidet ließen sie 
sich von einem bunten Programm, wie 
immer humorvoll anmoderiert vom Elfer-
ratsvorsitzenden Dominik Stallmeister 
und musikalisch begleitet vom Musik-
verein Harth, begeistern. 

In diesem Programm folgte ein Knal-
ler auf den anderen und bei so manchem 
Auftritt hielt es das begeisterte Publikum 
nicht mehr auf den Stühlen. Die Tanz-
gruppe Sunshine entführte die Gäste in 
die heiße Savanne Afrikas zum „König 
der Löwen“; von hier aus ging es mit 
der Gruppe Black Diamonds zum „High 
school musical“, bevor Solomariechen 
Katharina Wilhelm aus Fürstenberg für 
Begeisterung sorgte. Die Tanzgruppen 
Dance Aholics aus Siddinghausen und 
Magic Colours aus Steinhausen sowie 
die Kriegerinnen der Harther Jazztanz-
gruppe Physicals setzten weitere stim-
mungsvolle Akzente im Programm. Wei-
tere Höhepunkte im Programm bildeten 
die Auftritte der Harthinetten sowie des 
Männerbaletts to left feet, das mit Um-
hängen, Zauberstäben und Besen Harry 
Potter und seine Begleiter auf Hogwarts 
zum Leben erweckte. 

Nach dem großen Finale wurden mit 
der Partyband Night Live bis in die frü-
hen Morgenstunden gefeiert.

Harth

Neue Ordensträgerinnen auf 
der Harth

Seit Anfang der 1970er Jahre ver-
leiht die Harther Vereinsgemeinschaft im 
Rahmen der jährlichen Karnevalsveran-
staltung einen Orden an Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, die sich im Bereich des 
Ehrenamtes auf der Harth engagiert ha-
ben. In diesem Jahr ging dieser Orden 
an die ehemaligen Vorstandsmitglieder 
der Kath. Frauengemeinschaft Annette 
Jütten, Monika Finke, Dagmar Gruß, 
Petra Dennemark, Bettina Finke und 
Margret Bunse. 

Beim jährlichen Treffen der Ordens-
trägerinnen und –träger, das regelmäßig 
am Sonntag vor Rosenmontag im kar-
nevalistischen Rahmen stattfindet, wur-
den sie als Ordensträgerinnen 2018 in 
die Runde aufgenommen.
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Oberst Spenner führt die 
Bruderschaft weiter an

Am Samstag, 27.01.2018, fand die 
Generalversammlung der St. Huber-
tus-Schützenbruderschaft Harth statt. 
Oberst Dominik Spenner begrüßte die 
erschienenen Mitglieder und gab zu-
nächst einen Rückblick auf das vergan-
gene Jahr. Im Mittelpunkt stand hierbei 
die Renovierung des in die Jahre ge-
kommenen Daches der Harther Schüt-
zenhalle.

Die Mitglieder des Vorstandes sowie 
einige Vereinsmitglieder haben in über 
20 Arbeitseinsätzen zunächst einmal 
den Spitzboden der Halle mit Holzbret-
tern zu einem sicheren und begehbaren 
Untergrund gemacht, sodass die Firma 
Keller aus Weine im Anschluss mit dem 
Abriss des alten Hallendachs beginnen 
konnte.

Über den u.a. großen finanziellen 
Aufwand dieser Renovierung berichtete 
im Anschluss der Geschäftsführer Kevin 
Seipel in seinem Kassenbericht. Die Mit-
glieder konnten sich davon überzeugen, 
dass der Schützenverein auch trotz 
solcher Maßnahmen weiterhin auf sehr 
gesunden Beinen steht.

Nach einer kleinen Vorschau auf die 
Termine im Jahr 2018 sowie der Neu-
aufnahme von Schützenbrüdern stan-
den die Neuwahlen auf der Tagesord-
nung.

Ortsvorsteher Dirk Nölting über-
nahm das Amt des Wahlleiters. Bis auf 
das Team der alten Fahne, das sich 
nicht mehr zur Wahl stellte, wurde der 
gesamte Vorstand für weitere 2 Jahre 
wiedergewählt. Für die alte Fahne wur-
den neu gewählt: Dirk Jürgens, Patrik 
Frühstuck und Benjamin Hoffmann. 
Oberst Dominik Spenner bedankte sich 
bei den ausgeschiedenen Vorstands-
mitgliedern für ihre geleistete Arbeit in 
den vergangenen Jahren.

Mit musikalischer Umrahmung 
durch den Musikverein Harth verbrach-
ten alle noch einige Stunden in geselli-
ger Runde in der Schützenhalle.

Der neue Vorstand der Schützenbruderschaft um Oberst Dominik Spenner (1. Rei-
he, 3. von rechts)

Termin vormerken!!  
7. Harther Oldtimertreffen am 
15./16. September 2018 auf 
dem Hof Rüsing

Alle Oldtimerbegeisterten und alle, 
die gern ein Wochenende voller Über-
raschungen erleben möchten, sollten 
sich den 15. und 16. September 2018 
im Kalender markieren. 

Denn an diesem Wochenende knat-
tert und rattert es wieder auf der Harth. 
Das Organisationsteam der St. Huber-
tus-Schützenbruderschaft Harth lädt 
zum nunmehr 7. Harther Oldtimertreffen 
auf dem Hof Rüsing herzlich ein. Fahr-

Den Hauptgewinn stellen vor:
(v.l.) Kevin Seipel, Klaus Keiter, Heribert Freitag, Dominik Spenner, Daniel Nillies, Ger-
hard Böker, Heinrich Rüsing, Alfons Schulze, Willi Bunse und Dieter Hardes

zeugoldies aller Art versammeln sich an 
beiden Tagen auf dem Gelände. Halter 
von Oldie-Fahrzeugen sind herzlich ein-
geladen, mit ihren Fahrzeugen, ange-
fangen von Traktoren über Autos bis hin 
zu Zweirädern aller Art, auf die Harth zu 
kommen. 

Und nebenbei können sich die Aus-
stellenden sowie die Besucherinnen und 
Besucher auf ein vielfältiges Rahmen-
programm freuen, dessen Höhepunkte 
sicherlich die Veranstaltungen auf der 
Open-Air-Bühne sowie die Verlosung ei-
nes Oldtimertraktors sein werden. 

Weitere Informationen zum Treffen 
und zur Anmeldung in Kürze unter: 
www.oldtimerfreunde-harth-ringelstein.
de oder unter Tel. 02958/396.

Sich in etwas  
verbeißen –

das sollte  
man den  

Ratten überlassen

                Plutarch
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Schöffen gesucht!

Sie tragen keine Roben und trotz-
dem urteilen sie „im Namen des Volkes“ 
und sind unverzichtbar für die vielen 
Strafprozesse im Land: die ehrenamtli-
chen Schöffinnen und Schöffen.

Im Jahr 2018 werden bundesweit 
die Schöffen und Jugendschöffen für 
die Amtszeit von 2019 bis 2023 ge-
sucht. Sie unterstützen Gerichte als 
Vertreter des Volkes bei der Rechtspre-
chung.  Die Stadt Büren sucht für die 
Strafkammer des Landgerichts Pader-
born zwei Schöffen sowie einen für das 
Schöffengericht Paderborn. 

An unserem Rechtssystem sind 
nicht nur Richter, Rechtsanwälte und 
Staatsanwälte beteiligt, sondern auch 
Laien, die „Schöffen“ oder auch „eh-
renamtliche Richter“ genannt werden. 
Schöffen sollten Menschenkenntnis und 
ein gesundes Rechtsempfinden haben, 
urteilsfähig sein, gut zuhören können, 
nicht aus Sicht eines Juristen sondern 
aus Sicht eines Menschen, der mit bei-
den Beinen im Leben steht, urteilen. 
Schöffen benötigen keine besonderen 
Rechtskenntnisse, insbesondere müs-
sen sie keine Juristen sein. Im Gegen-
teil: Bestimmte Berufsgruppen sollten 
keine Schöffen werden, etwa Rechtsan-
wälte oder Polizisten. 

Das Schöffenamt darf nur von deut-
schen Staatsbürgern ausgeübt werden. 
Voraussetzung ist zudem ein Wohnsitz 
in Büren. Die Kandidaten müssen zu 
Beginn der fünf Jahre dauernden Amts-
periode das 25. Lebensjahr vollendet 
und dürfen das 70. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. 

Weitere Informationen unter 
02951/970-155 und -156. Bewerbun-
gen mit Angabe von Name, Geburtsort, 
Anschrift und Beruf werden bis zum  
31. Mai 2018 im Bürener Ordnungsamt 
entgegengenommen. Ein Bewerbungs-
formular steht unter www.bueren.de zur 
Verfügung oder kann im Ordnungsamt, 
Zimmer 55, abgeholt werden.

Nutzfahrzeuge
ServiceService

Ach,
welch ein Unterschied

ist es, ob man sich
oder andere

beurteilt.
                         Goethe
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Erfolgreich werben mit einer 
Anzeige im Stadtspiegel

Neues von den  
Generalversammlungen 

Beim Schützenverein wurde die 
Position des Schrift- und Rechnungs-
führers aufgeteilt. Hierfür war eine Sat-
zungsänderung erforderlich. Als Schrift-
führer fungiert weiterhin Stefan Atorf; 
neu gewählt in den Vorstand wurde 
Thomas Kubat für das Amt des Kassie-
rers.

Bei den Neuwahlen des Sportver-
eins löste Sebastian Stork Dirk Kint-
scher als 2. Vorsitzenden ab. Kintscher 
wird ab der neuen Saison das Amt des 
Trainers der Senioren-Mannschaft von 
Karl Heber übernehmen. Für die Posi-
tion des Jugendgeschäftsführers, wel-
ches Bernward Bokelmann 10 Jahre 
innehatte, fand sich in der Versammlung  
kein Nachfolger. Im Nachgang hat sich 
Lukas Atorf bereit erklärt, im Jugend-
vorstand mitzuarbeiten. Er übernimmt 
somit zunächst kommissarisch die Auf-
gaben des Jugendgeschäftsführers.

Die Landjugend hat mit Anna  
Neesen eine neue Kassiererin für  
Matthias Meschede gefunden. Für sie 
rückt Dennis Heinrichs als Beisitzer 
nach.

Im Leitungsteam der kfd konnte 
leider keine neue Kassiererin für Diana  
Sieke, die sich nicht mehr zur Wahl 
stellte, gefunden werden. Ihre Aufgaben 
werden vom aktuellen Leitungsteam 
übernommen.

Bitter sieht es für den Heimat- und 
Verkehrsverein aus. Da der Vorstand 
komplett zurücktrat und keine neuen 
Kandidaten zu finden waren, steht der 
Verein kurz vor seinem 50-jährigen Jubi-
läum vor der Auflösung.

Nähere Informationen zu den einzel-
nen Vereinen sind im Netz unter www.
hegensdorf.de zu finden.

Auch bei der Pfarrgemeinde hat   
sich einiges getan. Im November 2017 
endete die Arbeit des alten Pfarr-
gemeinderates (PGR). Da es immer 
schwieriger wurde Personen zu finden, 
die sich für einen längeren Zeitraum in 
den PGR wählen lassen, wurde ein neu-
es Ehrenamtskonzept entwickelt. Die-
ses Konzept beschreitet neue Wege der 
Beteiligung mit dem Ziel, Glauben vor 
Ort zu leben, Traditionen zu bewahren 
und Neues auszuprobieren.

Es wurden 18 Gemeindemitglieder 
gefunden, die sich in den Projektgrup-
pen: Jugend, Liturgie, Weihnachts-
markt, Drei Kreuze und Kreuzwallfahrt 
engagieren. Geleitet wird das Team von 
Henrik Lummer zusammen mit Vikar Dr. 
Tobias Schulte. 

Hegensdorf
Tretbeckenerneuerung  
abgeschlossen 

Ende September wurde die Reno-
vierung des Tretbeckens am Bolzplatz 
an der Quellenstraße erfolgreich abge-
schlossen. Mit der finanziellen Unter-

Die aktive Einsatztruppe bei der Arbeit. v. l.: Bernhard Blank, Clemens Neesen,  
Reinhard Melzer, Heinz Herbst

stützung des Zweckverbandes Erho-
lungsgebiet Bad Wünnenberg/Büren 
und der Tatkraft und dem Fachwissen 
der aktiven Einsatztruppe wurde unter 
der Leitung von Hubert Rüther das Tret-
becken runderneuert und durch Bach-
läufe erweitert.

Kicker-Turnier des HSV 

Beim Kicker-Turnier des Sportver-
eins am 11. November verteidigten 
Detlef Stork und Martin Mitko mit 12 
Siegen und nur einer Niederlage erneut 
ihren Titel. Mit nur drei Punkten Rück-
stand folgten Daniel und Jürgen Herbst. 

Die Teilnehmer des Jugendturniers nach der Siegerehrung

Den dritten Platz teilten sich Eileen und 
Felix Becker mit Philip Linnemann und 
Marcel Pleischl. Beim U18-Turnier zuvor 
siegten Fabian Meyer und Simon Schul-
te; gefolgt von den Zwillingen Johann 
und Paul Herbst. Platz drei erreichten 
Luis Reymann und Henrik Erftemeier.
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  Optimales Raumklima zu jeder Jahreszeit

  Langlebig und zukunftssicher 

Wir beraten Sie gerne:

Fahrzeuglackierung & Karosserieinstandsetzung

33142 Büren Telefon 0 29 51-93 84 83
Fürstenberger Straße 28 Mobil 0174-34 63 711

104

Jahreshauptversammlung 
des Heimatschutzverein  
Siddinghausen

Oberst Johannes Henneke konnte 
am Samstag, dem 27. Januar 2018, 
zahlreiche Schützen zur Jahreshaupt-
versammlung des Heimatschutzver-
eins Siddinghausen begrüßen. Nach 
Bekanntgabe der Tagesordnung und 
Gedenken an die verstorbenen Mitglie-
der wurden der Geschäfts- sowie der 
Kassenbericht verlesen. Im Anschluss 
wurden der Kassierer und der gesamte 
Vorstand einstimmig entlastet. 

In diesem Jahr standen ebenso 
zahlreiche Neuwahlen des Vorstandes 
auf der Tagesordnung. Zum 1. Vorsit-
zenden und Oberst wurde Johannes 
Henneke wiedergewählt. Der bisherige 
Schriftführer Wolfgang Rüberg stellte 
sein Amt nach 25-jähriger Tätigkeit zur 
Verfügung, sodass Tobias Figge zu sei-
nem Nachfolger gewählt wurde. Auch 
der Zugführer des Westzuges Dieter An-
ders stellte sich ebenfalls nach 25-jähri-
ger Vorstandstätigkeit nicht mehr zur 
Wiederwahl. Hier wurde Jan Schäfers 
als neuer Zugführer des Westzuges 
gewählt. Des Weiteren stand auch die 
Neubesetzung der Fahnenabordnung 
des Westzuges auf der Tagesordnung. 
Der bisherige Fähnrich Mike Prange 
und Fahnenoffizier Dirk Hölscher schie-
den nach 12 Jahren, sowie der Fah-
nenoffizier Joachim Klein nach 8 Jahren 
aus dem Vorstand aus. Die neue Fah-
nenabordnung setzt sich nun aus dem 
Fähnrich Jannik Rüberg und den beiden 
Fahnenoffizieren Dominik Anders und 
Erik Lühring zusammen. Da der bishe-
rige ZBV Tobias Figge zum Schriftfüh-
rer gewählt wurde, stand dieser Posten 
ebenfalls noch zu Wahl. Niklas Gödde 
wird nun den Vorstand als ZBV unter-
stützen. Nach 4-jähriger Tätigkeit ver-
ließ auch Hans-Jürgen Borghoff als 
Oberstadjudant den Vorstand, dem er 
vorher bereits einige Jahre als ZBV an-
gehört hatte. Die ausscheidenden Vor-
standsmitglieder Wolfgang Rüberg und 
Dieter Anders (je 25 Jahre), sowie Dirk 
Hölscher und Mike Prange (je 12 Jahre)  
wurden zu Ehrenoffizieren ernannt. 
Oberst Johannes Henneke dankte allen 
ausscheidenden Vorstandmitgliedern 
für ihre Unterstützung und den uner-
müdlichen Einsatz in den vergangenen 
Jahren. Selbstverständlich galt sein 
Dank auch allen weiteren Vorstands-
mitgliedern, die auch in Zukunft sich 
besonders für den Heimatschutzverein 
einsetzen. Durch die neu gewählten 
Vorstandmitglieder sind nun auch einige 
junge Schützen in den Vorstand einge-
treten. Dies ist auch ein Ausdruck dafür, 
dass sich der Heimatschutzverein Sid-
dinghausen zukunftssicher aufstellen 
möchte. Eigens hierfür ist seit zwei Jah-
ren ein Projekt „Schützenverein Zukunft“ 
aufgelegt worden.

Aktueller Vorstand inkl. der ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder

Siddinghausen
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KFD Siddinghausen ehrt ihre 
Jubilarinnen

Mit einem meditativen Einstieg er-
öffnete die kfd Siddinghausen ihre 
Adventsfeier. Gaby Feldmann konnte 
fast 70 Frauen im Gasthof Hillebrand 
begrüßen. Nach einem gemütlichen 
Kaffeetrinken wurden die Besucherin-
nen durch die Flötenkinder von Kerstin 
Pöpsel mit Advents- und Weihnachts-
liedern unterhalten. Anschließend be-
richtete Monsignore Auffenberg anhand 
von Dias eindrucksvoll von seiner Reise 
nach Ghana. Die kfd schickt jährlich ihre 
Weihnachtsspende an die Missionssta-
tion  Eikwe in Ghana. Einen Höhepunkt 
der Weihnachtsfeier bildete die Ehrung 
der Jubilarinnen. Der Vorstand konnte in 
diesem Jahr 11 Frauen für ihre langjäh-
rige Mitarbeit ehren. Die älteste Jubilarin 
war Gertrud Schmücker. Sie wurde für 
70 Jahre Mitgliedschaft geehrt. Für ihre 
65-jährige Mitgliedschaft wurden Else 
Burdick und für die 60-jährige Mitglied-
schaft Elisabeth Happe und Dorothea 
Tolksdorf geehrt. Für die 50-jährige Mit-
gliedschaft wurden Irmgard Borghoff, 
Christa Decker und Ehrentraud Malitzki 
geehrt. 25 Jahre Mitglied in der kfd sind 
Elke Gottschalk, Birgit Meis, Elisabeth 
Neumann und Marita Neumann.

Jubilarinnen und Vorstand der kfd Siddinghausen
Unten von links: Birgit Meis, Elisabeth Neuman, Marita Neumann, Christa Decker, 
Irmgard Borghoff, Elisabeth Happe
Oben von links: Monsignore Auffenberg, Beate Borghoff, Gaby Feldmann, Christa 
Borghoff-Hardes, Rita Laschet

Ehrung bei der Kolpingfamilie 
Siddinghausen

Am 02. Dezember fand in der alten 
Schule der Kolpinggedenktag statt. An 
diesem Abend wurden 6 Mitglieder für 
langjährige Mitgliedschaft geehrt. In ei-
ner lockeren Runde konnten 3 Mitglie-
der die Ehrung persönlich entgegen 
nehmen. Der Vorstand bedankte sich 
bei den geehrten mit einem „Treu Kol-
ping“.

Bürener Ortstafeln für  
Patenkompanie in Augustdorf

Zum Zeichen der Zusammengehö-
rigkeit hat die allgemeine Vertreterin des 
Bürgermeisters, Marita Krause, nun der 
2. Kompanie des Panzergrenadierba-
taillons 212 Augustdorf zwei Ortstafeln 
von Büren überreicht. Die Stadt Büren 
verbindet seit 2015 eine Patenschaft mit 
der 2. Kompanie des Panzergrenadier-
bataillons 212 Augustdorf, von denen 
ca. 60 Soldaten noch in diesem Monat 
nach Afghanistan in den Einsatz fliegen. 

„Es ist ein Zeichen der Wertschät-
zung und der Solidarität mit den Soldaten 
unserer Patenkompanie im Auslands- 
einsatz“, schildert Marita Krause bei der 
Übergabe der Ortstafeln im Bürener 
Rathaus. Eins der beiden Ortsschilder 
soll in der Kaserne in Augustdorf ange-
bracht werden und das andere im Bun-
deswehrcamp in Afghanistan.

Seit vielen Jahren werden deutsche 
Soldaten zur Beteiligung bewaffneter 

v.l.: Christian Hüsley, Hauptfeldwebel,  Marc E., Hauptfeldwebel , Marita Krause, 
allgemeine Vertreterin des Bürgermeisters und Tino Richter, Oberstabsfeldwebel

Streitkräfte am Einsatz der internatio-
nalen Sicherheitsunterstützungstruppe 
nach Afghanistan geschickt. Hierbei 
sind bisher mehr als 50 Soldaten zu 

Tode gekommen. „Wir wünschen und 
hoffen, dass alle Kameraden gesund 
von diesem Einsatz nach Deutschland 
zurückkehren“, führt Krause weiter aus. 

Auf dem Foto von links,
Agathe Artmann Vorstand, Bernhard Stute 60 Jahre, Fritz Rustemeier 60 Jahre,
Ferdinand Schütte 60 Jahre, Gisbert Wibbeke Vorstand,
nicht auf dem Foto, Franz Decker 60 Jahre, Rainer Hardes und Ferdi Wibbeke, beide 
50 Jahre
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Ehrenamtspreis für Klaus 
Lenniger

Klaus Lenniger, Geschäftsführer der 
Fußball-Senioren, hat für sein großes 
ehrenamtliches Engagement im Sport-
verein SVGW Steinhausen den DFB Eh-
renamtspreis 2017 erhalten.

Klaus Lenniger zeichnet sich aus 
durch viele ehrenamtliche Leistungen, 
was sich durch seine tägliche Anwesen-
heit und Einsatzbereitschaft rund um die 
Uhr zeigt. 

Seit seinem Vereinseintritt im Jahre 
1989 als Betreuer der 2. Mannschaft ist 
er ehrenamtlich aktiv.

Seit 1997 ist er Betreuer der Alt-
Herren-Mannschaft. Ab 1989 ist er als 
Geschäftsführer der Fußball-Senioren 
tätig. Weiterhin als Mitorganisator bei 
der Durchführung der Sportwerbewo-
che.

Bei Heimspielen hört  man ihn als 
Stadionsprecher und erkennt ihn als 
Ansprechpartner in allen Belangen. 
Er ist tätig als Vereinsadministrator für 
das  DFBnet-online und koordiniert die 
Organisation und Überwachung des 
Spielbetriebs der Fußball-Senioren und 
Alten Herren.

Wenn es nötig ist, springt er auch als 
Betreuer der 1. und 2. Seniorenmann-
schaft ein. Nicht zuletzt half er auch bei 
der Ausführung von Sanierungsarbei-
ten bei den Fußball- Umkleidekabinen 
sowie diversen Bauaktivitäten rund um 
den Sportplatz Steinhausen.

Ehrenamtspreis für Klaus Lenniger (Mitte), links: Helmut Zumdick, 1. Abteilungslei-
ter vom Fußball und Vorstandsmitglied, rechts: Thomas Ape, 2. Abteilungsleiter /
Fußball

Steinhausen

Neujahrsfrühstück der  kfd

Am 13.01.2018 kamen 150 Damen 
der Einladung der kfd Steinhausen zum 
Neujahrsfrühstück im Hotel Lenniger 
nach.

Die Erwartungen an diesen Tag 
konnte das Organisationsteam der kfd 
sowie das Team rund um Heiner Len-
niger sehr gut erfüllen. Neben einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffet beka-
men die Anwesenden auch einiges für 
die Lachmuskeln geboten. Die Kaba-
rettistin Anja Geuecke als Hettwich vom 
Himmelsberg aus Attendorn sorgte 
dafür, dass kein Auge trocken blieb, als 
sie die Damen an ihrem Alltag mit ihrem 
Mann Siechfried teilhaben ließ und da-
von berichtete, wie kreativ man bei der 
Besorgung eines Wichtelgeschenkes 
sein kann. Auch Ausflüge ins Outlet 
Center werden künftig durch Hettwich 
nicht langweilig, denn sie konnte das 
gesamte Publikum überzeugen, einfach 
mal in der Umkleidekabine „Großer Gott 
wir loben dich“ anzustimmen..

Am Ende der Veranstaltung kam 
viel Lob von den begeisterten Damen, 
sodass einer Wiederholung des Früh-
stücks im kommenden Jahr nichts ent-
gegensteht. Viel Spaß mit der Kabarettistin  Anja Geuecke
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Mit einer  
Anzeige in  
Farbe kann  

man Sie  
nicht mehr  
übersehen.

Neuer Sinnesbereich für die 
Kinder der Kindertagesstätte 
„Astrid Lindgren“ 

Die Kindertagesstätte „Astrid Lind- 
gren“ in Steinhausen konnte eine Spende  
über 500 Euro von der Sparkasse Büren 
entgegen nehmen. Der Zuschuss ist für 
die Anschaffung eines weiteren Spiel-
bereichs der Kinder angelegt. Des Wei-
teren wurde der Erlös aus einer Rewe 
– Getränke Bon Aktion für die Anschaf-
fung genutzt.

Die Kinder begrüßten Herrn Antoni-
us Beiermann, Leiter der Sparkasse in 
Büren, in ihren Räumlichkeiten und freu-
ten sich über ihren neuen Spielbereich.

Leiterin Alexandra Wulf zeigte sich 
sehr erfreut  über die neue Anschaffung 
und bedankte sich bei allen Beteiligten 
für die tolle Unterstützung.

Der neue Spielbereich
v.l.: Antonius Beiermann, Sophie, Matteo, Jona, Bea, Arne, Laura, Max, Alexandra 
Wulf

Kita-Besuch im Seniorat

Mit viel Freude haben die Kinder der 
Kindertagesstätte „Astrid Lindgren“  mit 
ihren Erzieherinnen am 19. Dezember 
das neue Seniorenheim in Steinhausen 
(Seniorat) besucht.

Mit einer Auswahl von Weihnachts-
liedern und selbstgebastelten Sternen 
bereiteten die Mädchen und Jungen 
den Heimbewohnern eine große Freu-
de. Die Sterne hatten die Kinder und 
ihre Eltern beim diesjährigen Advents-
kaffeetrinken in der Kindertagesstätte 
gebastelt, um den Bewohnern in der 
Weihnachtszeit eine Freude zu bereiten. Liedvortrag der Kinder

Wer  

zurückschaut, 

sieht nicht, 

was auf ihn 

zukommt.
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Die kleinen Strolche von  
Weiberg sagen: Vielen Dank

Die Kinder und Erzieherinnen vom 
Kindergarten Weiberg möchten sich 
herzlich für die zahlreichen Spenden im 
Dezember bedanken. Es begann beim 
Seniorenadvent, wo nach unserer Dar-
bietung verschiedener Singspiele eine 
Sammeldose die Runde machte. Es 
wurden 118,50 Euro für den Kindergar-
ten gespendet. Nach dem Nikolaustag 
stand eines Morgens „Frosti“ vor un-
serer Haustür mit einer Karte vom Ni-
kolaus. Dieser Schneemann schmückt 
nun unseren Eingangsbereich. Am 
letzten Tag vor Weihnachten wurden 
wir dann von einem Weihnachtsmann 
überrascht, der jedem Kind eine Tüte 
mit Süßigkeiten gab und dem Kinder-
garten Einkaufsgutscheine im Wert von 
300 Euro überreichte. 

Wir haben uns über all diese Spen-
den riesig gefreut.

Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten Weiberg  beim Seniorenadvent

Weiberg

Werner Schmidt  
Ehrenvorsitzender

In der letzten Mitgliederversamm-
lung des Heimat- und Verkehrsvereins 
Weiberg (HVW) standen u.a. die mit 
Spannung erwarteten Wahlen des ge-
schäftsführenden Vorstands auf der Ta-
gesordnung. Der bisherige Vorsitzende 
Werner Schmidt hatte bereits frühzeitig 
signalisiert, für eine Wiederwahl nach 
seiner langjährigen Amtszeit nicht er-
neut zur Verfügung zu stehen. Auf der 
Basis von Vorschlägen aus der gut be-
suchten Versammlung wurden Gerd 
Hüser zum neuen Vorsitzenden und Ulli 
Gutzeit als neuer stellvertretender Vor-
sitzender gewählt. Beide erhielten ein 

(v.l.): Vorsitzender Gerhard Hüser, Eh-
renvorsitzender Werner Schmidt, stellv. 
Vorsitzender Ulrich Gutzeit

einstimmiges Votum. In einem kurzen 
Statement bekannten sie sich dazu, 
den Einsatz für das Heimatdorf mit gro-
ßer Überzeugung zu leisten. Es bestand 
Einvernehmen in der Beurteilung, dass 
sich Werner Schmidt im Rahmen seines 
langjährigen ehrenamtlichen Engage-
ments als Vorsitzender des Heimat- und 
Verkehrsvereins Weiberg e.V. herausra-
gende Verdienste erworben hat. Er war 
der „Motor“ in der Planung und Reali-
sierung der Weiberger Heimatschriften. 
In zwanzig Ausgaben, die in jährlichem 
Rhythmus herausgegeben worden sind,  
wurden die Entwicklung Weibergs 
sowie alle örtlichen Vereine, Organi-
sationen und dgl. in Geschichte und 
Gegenwart dargestellt. Mit großem En-
gagement organisierte Werner Schmidt 
die Auszeichnung bestehender und 
neuer Wanderwege sowie deren Aktua-
lisierung. Die in Weiberg seit Jahren an-
gebotenen Halbmarathonwanderungen 
als Vorbereitung auf den jährlichen Bü-
rener Wandertag sowie auch die Fackel- 
wanderungen zur Winterzeit tragen die 
„Handschrift“ von Werner Schmidt. Er 
leistete mit dem Vereinsvorstand mit 
großem Erfolg die Koordinierungsarbeit 
für zwei Bürener Wandertage mit Start 
und Ziel in Weiberg. Auch die kontinu-
ierliche Mitwirkung in der Weiberger 
Dorfrunde e.V. als örtl. Dachverband 
gehörte zu seinen Aufgaben. „Die Ver-
bundenheit zum Wohnort und die Liebe 
zur Natur“ nannte Werner Schmidt als 
wichtige Gründe für sein ehrenamtliches 
Engagement. In Anerkennung seiner 
Leistungen hat die Mitgliederversamm-
lung einstimmig beschlossen, Werner 
Schmidt zum Ehrenvorsitzenden des 
Heimat- und Verkehrsvereins Weiberg 
zu ernennen.

Inhaberin Britta Kusmierz hält die be-
gehrten Briefmarken in der Hand. Ihr 
Fachgeschäft „TRENDS“ ist neue DHL-
Partnerin in der Bürener Innenstadt.

Zusätzlicher DHL Paketshop 
in Büren 

Die Deutsche Post DHL Group 
hat einen neuen DHL-Paketshop in 
der Bürener Innenstadt im „TRENDS“, 
Fachgeschäft für Geschenkartikel, Mo-
deschmuck und Accessoires eingerich-
tet. Die Öffnungszeiten sind montags 
bis freitags 09:30 bis 18:30 Uhr sowie 
samstags 09:00 bis 14:00 Uhr. Das 
Fachgeschäft befindet sich in der Burg-
straße 30.

Der neue Paketshop bietet die An-
nahme von frankierten Päckchen, Pake-
ten und Retouren. Auch werden Brief- 
und Paket- und Einschreibemarken 
verkauft. Für die Kunden werden neben 
den Filialen, Packstationen und Paket-
boxen so neue Standorte geschaffen, 
an denen sie ihre Pakete schnell und 
problemlos einliefern können. 

Was du liebst, lass 
frei. Kommt es zu dir 

zurück, gehört es dir  – 
für immer.

                      Konfuzius
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In memoriam Werner Luckey

Werner Luckey - allseits bekann-
ter und geschätzter Bürger Weibergs 
- ist am 01. Februar 2018 verstorben. 
Schon früh stellte er sich in den Dienst 
der Gemeinschaft und übernahm Vor-
standsaufgaben in mehreren Vereinen 
Er arbeitete im damaligen Vorstand der 
DJK Weiberg und war aktiver Fußbal-
ler, zuletzt in der AH-Abteilung des FC 
Grün-Weiß Weiberg. 18 Jahre war er 
im Vorstand des Heimatschutzvereins. 
Aufgrund seiner Verdienste wurde er 
in der Generalversammlung 1996 zum 
Ehrenleutnant ernannt. Sechs Jahre 
engagierte sich Werner Luckey im Kir-
chenvorstand der Katholischen Pfarr-
gemeinde Weiberg. Zwei Wahlperioden 
war er vor der kommunalen Neugliede-
rung Mitglied im Gemeinderat. Als stän-
diger Teilnehmer der Weiberger Ortsrun-
de war sein Rat sehr geschätzt. Bereits 
1958 war Werner Luckey Mitglied in der 
Feuerwehr Weiberg. 1975 wurde ihm 
die Aufgabe des örtlichen Löschgrup-
penführers und 1986 die Funktion des 
Löschzugführers des 2. Zuges der Frei-
willigen Feuerwehr Büren übertragen. 
Der in Weiberg 1979 erstmalig nach der 
kommunalen Neugliederung im Altkreis 
Büren durchgeführte Kreisfeuerwehr-
verbandstag geht auf seine Initiative 
zurück. Werner Luckey absolvierte als 
erster Feuerwehrmann in Weiberg 1981 
seinen Brandmeisterlehrgang an der 
Landesfeuerwehrschule in Münster. Un-
mittelbar mit seinem Namen verbunden 
ist das 1987 eingeweihte Feuerwehr-
haus Weiberg sowie die Beschaffung 
des Gruppenfahrzeuges LF 8 im Jahr 
1991. Bezirksbrandmeister Wischer 
überreichte ihm 1992 aufgrund seiner 
Verdienste das Feuerwehr Ehrenkreuz 
in Silber. Nach fast 22-jähriger enga-
gierter Tätigkeit als Löschgruppenführer 
gab er sein Amt 1996 an Hans-Werner  
Münster weiter und wurde zum Ehren-
löschzugführer ernannt.Werner Luckey 
war von 1966 beim Munitionszerlege-
betrieb des Landes NRW in Ringelstein 
tätig. Er war seit 1977 Träges des Bun-
desverdienstkreuzes am Bande.

Michael Luckey übernimmt 
das Amt des 1. Vorsitzenden 
der TG HaWei

Am 19. Januar 2018 fanden sich die 
Mitglieder der TG Harth/Weiberg e.V. 
im Weiberger Dorfgemeinschaftshaus 
ein, in das die Versammlung aufgrund 
der Wetterlage kurzfristig verlegt wurde. 
Die Sportwarte Timo Dahlhoff und Sina 
Trilling berichteten über das erfolgreiche 
sportliche Abschneiden der Senioren-
mannschaften und erwähnten die von 
der TG Harth/Weiberg e.V durchgeführ-
ten Stadtmeisterschaften. Anschließend 
hob Jugendwart Robin Hüser in seinem 
Bericht das kostenlose Schnuppertrai-
ning hervor, an dem zahlreiche Kinder 
teilgenommen haben. Durch dieses 

(v.l.): Meinolf Dahlhoff, Dirk Neumann, Robin Hüser, Daniel Hesse, Sina Trilling,  
Michael Luckey, Timo Dahlhoff, Clemens Hüser

Angebot konnten zehn neue Vereins-
mitglieder gewonnen werden. Auch in 
diesem Jahr soll das Schnuppertraining 
erneut angeboten werden. Nach sechs 
Jahren hervorragender und engagierter 
Vorstandsarbeit gab Keshan Soma-
sundaram bekannt, dass er für eine 
Wiederwahl nicht zur Verfügung steht. 
Bei den sich anschließenden Wahlen 
wurde Michael Luckey als neuer 1. Vor-
sitzender des Vereins gewählt. Der bis 
dahin von ihm vertretene Posten als 2. 
Vorsitzender wird künftig von Robin Hü-
ser übernommen. Melina Rosenkranz 
und Clemens Hüser wurden von der 
Versammlung zu den neuen Jugend-
warten der TG Harth/Weiberg e.V. ge-
wählt und beglückwünscht. Pia Hesse 
wurde in das Amt der Schriftführerin 
gewählt.

Adventskaffeetrinken der 
Altschützen

Das Adventskaffeetrinken der Alt-
schützenabteilung mit Grünkohlessen 
gestaltete sich als großer Erfolg. Mehr 
als 60 Personen genossen einen schö-

(v.l.): Jürgen Luckey (Oberst), Herr Befeld, Manfred Vonnahme (Altschützen) 

nen Nachmittag im Dorfgemeinschafts-
haus Weiberg und verfolgten den inte-
ressanten Lichtbildvortrag von Herrn 
Befeld, dem ehemaligen Leiter des 
Haus Bürenschen Fonds, über seine 
16-tägige Zugfahrt mit der berühmten 
„Transsibirische Eisenbahn“.
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Heiner Meyer hört auf –  
Robert Spenner neuer  
Geschäftsführer beim SVC

Sehr gut besucht war die diesjähri-
ge Jahreshauptversammlung des SVC 
Weine. Jan Deissenroth, 1. Vorsitzender 
des SVC hatte einiges zu berichten vom 
Jahr 2017. Neben dem Sportfest, dem 
U19-Bundesligatest war der Sportver-
ein gemeinsam mit dem Musikverein für 
das Aufstellen des Maibaumes und das 
Ausrichten des Nikolausumzugs verant-
wortlich. Zum Ende des Jahres wurde 
dann noch der langersehnte Austausch 
der Heizungsanlage begonnen. 

Auch in den Berichten aus den ein-
zelnen Abteilungen wurde deutlich, wie 
vielfältig der Verein aufgestellt ist. Liesa  
Luckey konnte von den Angeboten 
Rückenschule, Skigymnastik, Zumba, 
Kinderturnen und Damengymnastik 
berichten. Im Bereich Fußball sind alle 
Jugendmannschaften und Senioren-
mannschaften vertreten. Im Jugend-
bereich teilweise mit größeren Spielge-
meinschaften. 

Es gab auch wieder eine große An-
zahl an Ehrungen für langjährige Ver-
einsmitgliedschaft. So konnten einige 
Mitglieder für ihre 25-jährige Verein-
streue geehrt werden. Hubert Jung-
mann, Franz-Josef Finke, Franz-Josef 
Stephan und Franz-Josef Wildfang 
sind sogar seit 50 Jahren im Verein als 
Mitglied gemeldet und bekamen eine 
besondere Würdigung. Diese Ehrung 
wurde vom Ehrenvorsitzenden Kaus 
Feldmann vorgenommen. 

Im weiteren Verlauf standen eini-
ge Neuwahlen auf dem Programm. 
Wiedergewählt wurden Guido Worm, 
2. Vorsitzender, David Lüke, Jugend-
geschäftsführer und Christian Reitz, 
Sozialwart. Eine Änderung gab es bei 
der Wahl zum Geschäftsführer. Heiner 
Meyer, seit 15 Jahren im Vorstand ak-
tiv, davon 8 Jahre als Geschäftsführer, 
stellte sich nicht mehr zu Wahl und wur-
de von Klaus Feldmann in einer kleinen 
Laudatio gebührend verabschiedet. Als 
sein Nachfolger wurde Robert Spenner 
von der Versammlung gewählt. Zudem 
wurde Adrian Hardes zur Unterstützung 
des Sozialwartes neu in den Vorstand 
des SVC gewählt. 

Insgesamt ist der SVC Weine aktuell 
sowohl im Vorstand, wie auch finanziell 
solide aufgestellt. Dies zeigte auch Kas-
sierer Uli Spenner den Anwesenden bei 
der Verlesung des Kassenberichtes auf.

von li. nach re.: J. Deissenroth (1.Vorsitender), Robert Spenner (neuer Geschäftsfüh-
rer), Adrian Hardes (2. Sozialwart) und Heiner Meyer (ehemaliger Geschäftsführer)

Weine

Pascal Keller

Oberfeld 13

33142 Büren - Weine

www.keller-meisterdach.de
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Fahrzeuglackierungen · Beschriftungen · Sonderlackierungen
Motorradlackierungen · Oldtimerrestaurationen

Werkstraße 2 · 33142 Büren · Tel. 0 29 51 / 18 80

AUTOLACKIEREREI

K CHLING
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Es erfordert oft mehr 

Mut, seine Ansicht zu 

ändern, als an ihr  

festzuhalten.

        Friedrich Hebbel
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Beilagen 
im Stadtspiegel 

kosten nur 38 € 
pro 1000 Stück

Kreuz in Topshöfen zerstört

Das Sturmtief Friederike kannte  
auch beim Wewelsburger Wegekreuze 
in Topshöfen kein Erbarmen. Bei dem 
großen Sturm am 18. Januar 2018 
wurde auch das alte Holzkreuz, das 
sich eingangs des Waldstücks bei den 
Windrädern befindet,  durch umstür-
zende Bäume vollkommen zerstört. 
Der ehemalige Wewelsburger Ortshei-
matpfleger Oswald Sander hat die Ge-
schichte des Kreuzes niedergeschrie-
ben. In seinen Aufzeichnungen schreibt 
er, dass früher eine 2. Bittprozession 
nach Topshöfen führte. In der Nähe lag 
Bischofshöfen. Beide Höfe gehörten zur 
Siedlung  Henrichhusen. Am Ende des 
Hegensdorfer Weges, dort wo der Wald 
beginnt, stand - ca. 100 westlich im 
Wald - bis zum Sturm im Januar 2018 
ein Holzkreuz. 

Ein alter  Wewelsburger Schützen-
brief aus dem Jahr 1718 erwähnt die 
Bittprozession zum Kreuz. Ebenso wird 
in zwei Prozessionsberichten aus He-
gensdorf und Haaren von 1783 diese 
Prozession erwähnt. Die Berichte sagen 
aus, dass sich in Topshöfen vier Pro-
zessionen trafen, die von Wewelsburg, 
von Brenken, von Haaren und von He-
gensdorf aus gestartet wurden. Bei den 
weiten Wegen, die zurückgelegt werden 
mussten, blieb es nicht aus, dass hier 
Erfrischungen zu sich genommen wur-
den, woraus dann allerlei Unsitten des 
Trinkens und  Lärmens wurden. Für die 
Wewelsburger blieb dies die „Wurst-
prozession“. Wurstprozession deshalb 
genannt, weil nach dem Gebet ums Ge-
deihen der Feldfrüchte und nach dem 
Evangelium der Bitttage eine Pause 
eingelegt wurde. Diese war wegen der 
weiten Hin- und Rückwege nötig. Dann 
saßen die Messdiener mit Kreuz und 
Fahnen unter den Linden, und der Pas-
tor saß mit den Lehrern  auf der  Rast-
bank hinter dem Kreuz. Alle holten ihre 
Butterbrote heraus und frühstückten. 
Die Schulkinder liefen zur nahen Quel-
le unterhalb des Kreuzes und löschten 
dort ihren Durst. Bis 1960 wurde die 
Bittprozession regelmäßig gegangen. 
Dechant Tusch sang bis 1958 die Aller-
heiligenlitanei  in Latein vor. In der Höhe 
des Hofes Nacke begannen die großen 
Schulmädchen, den Rosenkranz vor-
zubeten.  Die anführenden Kreuz- und 
Fahnenträger wollten  erreichen, dass 
man möglichst spät zur Schule kam. 
Also verschleppten sie das Tempo, bis 
es dem Pastor reichte und  er das Tem-
po durch ärgerliche Zurufe regulierte. 
Oft konnte der Unterricht erst nach 11 
Uhr beginnen. 

Es heißt, dass früher die große He-
gensdorfer Kreuzprozession - die von 
Hegensdorf nach Paderborn führte - 
hier auf Topshöfen von den Wewelsbur-
ger empfangen wurde. Um Mitternacht 
war dann Gottesdienst in der Wewels-

Kreuz in Topshöfen 1951 Kreuz Topshöfen im Februar 2018 nach 
dem Sturmtief Frederike

Wewelsburg
burger Pfarrkirche. Wewelsburger be-
gleiteten die Prozession dann weiter 
bis zum Bildstock an der Gaststätte 
Dierkes (Abzweigung zur Dorfhalle), von 
wo aus eine Anzahl Wewelsburger die 
Begleitung bis Oberntudorf fortsetzte. 

Das Kreuz gehört der Familie Rüther 
(Künz). 1979 nahm das Kreuz Schaden.  
1980 wurde es erneuert. Die Vorfahren 
der Familie Rüther  hatten das Kreuz 
„ex voto“ (aus einem Gelübde heraus) 
errichtet. Ein Heinrich Rüther gehörte 
zu den 15 Wewelsburgern, die mit Na-
poleon nach Russland ziehen mussten 

(1812/13).  Nur drei kehrten zurück. Um 
1980 regte Ortsheimatpfleger Oswald 
Sander an, die Bittprozession, die es 
bis 1969 gab, wieder aufleben zu las-
sen. Vikar Geißen nahm den Vorschlag 
an und verband die Abendprozession 
mit einer Abendmesse unter dem Tops- 
höfener Kreuz.

Heinrich Rüther war Stellmacher 
und hatte das Kreuz selber gezimmert. 
Das Kreuz wurde 1905 erneuert. 1949 
erfolgte eine gründliche Aufarbeitung  
durch den Schreinermeister Saake.  Es 
erhielt neue Kreuzbalken und ein Dach.

Ein Junge kommt neu in 
die Klasse. Fragen ihn 
die anderen: „Wie alt 

biste denn?“ –– „Neun.“ 
„Rauchste?“ –– „Nee.“ 
–– „Trinkste?“ –– „Nee.“ 
–– „Haste Weiber?“ –– 
„Nee.“ –– „Dann biste 

auch noch nicht neun.“
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Eugen Morgenstern
Tel.: 0 29 51 / 70 98 490
Mob. 0173 / 82 97 609

info@beulendoktor-morgenstern.de
www.beulendoktor-morgenstern.de

Morgenstern

Park-, Hagel-, Kastanien-, Bagatellschäden Beseitigung,  
Fahrzeug innen und aussen Aufbereitung

Rückblick in Bildern

Sternsinger erfolgreich in Büren unterwegs
Rund 85 Sternsinger waren in der Kernstadt Büren unter-
wegs und haben 12.508,00 Euro sammeln können. Das Geld 
soll nun der  Organisation AVICRES zu Gute kommen. Die-
se wurde 1991 unter anderem von dem Bürener Johannes 
Niggemeier und dem brasilianischen Pfarrer Valdir de Oliveira  
gegründet. Sie ist inzwischen auf allen politischen Ebenen  
öffentlich-rechtlich als gemeinnützige Nicht-Regierungs- 
Organisation anerkannt. Ihre Aktivitäten konzentrieren sich vor 
allem auf die Armen- und Elendsviertel im Raum der Millionen-
stadt Nova Iguacu bei Rio de Janeiro. 

Gesamtsuche jetzt mit Schulhund
Zwei Tage in der Woche ist „Smilla“, die fünf Jahre alte Jack 
Russel Mix Hündin, tierische Lehrkraft, jeweils für drei bis vier 
Schulstunden. „Studien belegen, dass der Einsatz von Schul-
hunden eine wirkungsvolle Ergänzung zum konventionellen 
Unterricht darstellt. Das stressfreie Unterrichtsklima führt bei 
Lehrkräften und Schülern zu einer höheren Zufriedenheit und 
Motivation, durch die der Lernerfolg gesteigert werden kann. 
Nicht nur das Streicheln eines Tieres, sondern schon die 
bloße Präsenz hat stressreduzierende Wirkung“, erklärt Frau 
Barz-Rosinski.

Ehrenamtspreis Bürens Beste 
2018 für Jugendliche & junge 
Erwachsene

Jährlich zeichnet die Bürgerstiftung 
aus dem Heinrich-Steinbrecher-Fonds 
junge Leute für vorbildliche Leistungen 
in Gesellschaft, Schule, Ausbildung und 
Beruf aus. Mit dem Ehrenamtspreis soll 
der Einsatz junger Leute für Büren ge-
würdigt werden.

Teilnahmeberechtigt sind alle jungen 
Leute im Alter von 16 bis 21 Jahren, 
die ihren Wohnsitz im Stadtgebiet Bü-
ren haben. Die Kandidaten können sich 
selbst vorschlagen oder vorgeschlagen 
werden. Wiederholte Bewerbungen 
sind nur nach drei Jahren möglich! Alle 
Vorschläge und Bewerbungen werden 
streng vertraulich behandelt.

Berücksichtigt werden beispielhaf-
tes ehrenamtliches Engagement (z. B.  
im Verein oder einer Organisation), 
erkennbares gesellschaftliches Ver-
antwortungsbewusstsein, Einsatzbe-
reitschaft, Zielstrebigkeit und Ehrgeiz, 
soziale Kompetenz und kommunikative 
Fähigkeiten und gute bis überdurch-
schnittliche Leistungen in Schule oder 
Ausbildung.

In diesem Jahr soll das ehrenamtli-
che Engagement in den Sportvereinen 
im Fokus stehen. Vorschläge und Be-
werbungen nimmt die Bürgerstiftung 
Büren bis zum 15. Mai 2018 entgegen. 
Informationen und den Bewerbungsbo-
gen mit Teilnahmebedingungen gibt es 
unter  www.buergerstiftung-bueren.de
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Suchbild

Suchbild im Stadtspiegel Nr. 170 

Welches imposante Gebäude wird auf diesem Bild dargestellt? Schicken Sie 
Ihre Lösung bitte an die Redaktion des Stadtspiegels. Per Postkarte an Werner 
Niggemann, Fontanestr. 19, 33142 Büren oder per E-Mail an stadtspiegel@cdu-
bueren.de.

Das Suchbild im letzten Stadtspiegel zeigt die Lindenstraße in Büren. Hans- 
Josef Dören vom Bürener Stadtarchiv schreibt dazu: „Im Hintergrund sind die Häu-
ser der Ringstraße zu erkennen. Die Stadtchronik von 1961 berichtet: „Zur Beseiti-
gung der Verkehrsbehinderung in der Lindenstraße mussten die beiden schmalen 
Brücken über der Afte abgerissen werden. Die Lindenstraße soll dem heutigen Ver-
kehr angepasst und verbreitet werden. Darum mussten auch die hohen starken 
Linden, die der Straße den Namen gaben, gefällt werden. Mit der Baumaßnahme 
wurde im September begonnen. Künftig wird die Afte nur noch durch das linke 
Flussbett fließen und es wird nur noch eine breite Brücke mit Gehwegen die Afte 
überspannen.“ Peter Büker aus Büren schreibt uns: „In den späten 50er, Anfang 
60er Jahren war das mein täglicher Schulweg. Wo sich heute die Lindenhofschule 
befindet, stand damals das Gehöft des Landwirtes Happe.“ 

Unter den 7 eingesendeten richtigen Lösungen wurden 3 Gewinner ermittelt, 
die jeweils ein Exemplar aus der Schriften-Reihe des Heimatverein Büren e.V. „Wir 
an Alme und Afte“ „Das Bürener Land“ von Wolfgang Feige erhalten. Ausgelost 
wurden: Manfred Franke, Dorfstr. 45, 33142 Büren, Kim Michael Schneider, Josef-
Pape-Str. 6a, 33142 Büren und Maria Vollmer, Marienstr. 24, 33142 Büren-Stein-
hausen. Herzlichen Glückwunsch!

Lösung zum Suchbild im Stadtspiegel Nr. 169
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VHS vor Ort freut sich über 
Verstärkung 

Die VHS vor Ort feiert in diesem Jahr 
ihr 40-jähriges Jubiläum und möchte die- 
se lange Tradition als Weiterbildungsan-
bieter nicht als Ruhekissen verstehen, 
sondern sieht sich mit ihrem qualitati-
ven und quantitativen Wachstum stetig 
vor neue Herausforderungen gestellt. 
Aktuelle Entwicklungen in Gesellschaft, 
Kultur, Gesundheit, Wirtschaft und vie-
len anderen Bereichen erfordern ein 
hochqualifiziertes Dozententeam. Die 
Volkshochschule freut sich daher jeder-
zeit über neue Dozenten, die das Team 
auf Honorarbasis verstärken. Gesucht 
werden Menschen, die ihre fachlichen 
Qualifikationen praxisnah und gut ver-
ständlich weitergeben können. Das 
Team der VHS vor Ort freut sich auf An-
gebote und steht Interessenten gerne 
für Fragen unter 0 52 58 / 9 37 96-102 
zur Verfügung. vhs-vor-ort.de

Bürgerstiftung Büren:  
Stiftungskapital wächst auf 
500.000 Euro

Nach Abschluss der Jahresbilanz 
2017 summiert sich das Stiftungska-
pital der Bürgerstiftung Büren auf nun 
500.000 Euro. Durch das finanzielle En-
gagement von Stifterinnen und Stiftern 
(Zustiftungen) wurde das Grundstock-
vermögen, das auch zukünftigen Ge-
nerationen zur Verfügung steht, erhöht. 
Zinserträge aus der Bewirtschaftung 
des Stiftungskapitals und Spenden flie-
ßen in Projekte und Förderungen. Wer 
oder was gefördert wird, das entschei-
den die Mitglieder der Vorstände der 
Bürgerstiftung Büren in gemeinsamen 
Sitzungen. Leitlinie sind die Förderricht-
linien. Der Wirkungskreis ist das gesam-
te Stadtgebiet Büren.

In ihrer Jahresanfangssitzung ha-
ben Stiftungsvorstand und Stiftungsrat 
der Bürgerstiftung Büren ihren Wirt-
schaftsplan für das Jahr 2018 aufge-
stellt, der Förderungen und Ausgaben 
für Jugend/Alter, Kultur, Heimatpflege/
Umwelt und Bildung vorsieht. Positive 
Bescheide auf ihre Anträge erhielten be-
reits das Tambourcorps Ahden (Jugend) 
und das Mauritius Gymnasium (Bürener 
Bühne/ Kultur).

Infobox:
Eine Zustiftung zum Stiftungskapital ist 
eine wirkungsvolle und langfristige Form,  
die Arbeit der Bürgerstiftung Büren zu 
unterstützen und ein ganz besonderes 
Bekenntnis zur Stadt und dem Gemein-
wesen. 

Der Mindestbetrag für eine Zu-
stiftung beträgt 125 Euro. Man erhält 
dadurch das Recht, lebenslang in der 
Liste der Stifter geführt zu werden und 
wird zu den regelmäßigen Stiftungsver-
sammlungen eingeladen.

Weitere Informationen gibt es unter 
www.buergerstiftung-bueren.de



26

Jetzt

genossenschaftlich

beraten lassen!

Neues aus dem Heimatverein 
Büren e.V. 

In der Schriftenreihe „WIR AN ALME 
UND AFTE“ des Heimatvereins Büren  
e.V. ist Ende November eine neue Aus-
gabe mit dem Titel „Juden in Büren vom 
13. bis zum 20. Jahrhundert“ erschie-
nen. Dieses Buch von Hans Liedtke/
Heinrich Sprenger, entstanden unter 
Mitarbeit von Hans-Josef Dören, das 
309 Seiten umfasst und viele Bild-Do-
kumente enthält, kann in den beiden 
Bürener Buchhandlungen Schrift & Ton 
und Nicolibri in der Burgstraße zum 
Preis von 10 Euro erworben werden.

Die vom Heimatverein vor 20 Jah-
ren aufgestellten Wegweiser für den 
Bernhard-Hoetger-Weg und den Paula-
Modersohn-Becker-Weg um Gut Holt-
hausen waren in die Jahre gekommen 
und drohten umzufallen. Deshalb wur-
den diese Wegweiser jetzt durch neue 
ersetzt. Die Schrift ist braun, wie die 
Farbe der Bäume, und der Hintergrund 
grün, wie das Laub der Bäume und der 
Wiesen in der angrenzenden Natur. Die-
se Maßnahme wurde mit einem Betrag 
aus dem Ortsvorsteher-Fonds durch 
Herrn Wigbert Löper unterstützt.

Nachdem die Dekanats-Kirchenmu-
sikerin Regina Werbick ihre neue Stel-
le an der Universität Kassel angetreten 
hatte, wurde der Bürener Kirchenchor 
St. Nikolaus für eine Übergangszeit 
von dem Musiklehrer des Liebfrauen-
Gymnasiums, Johannes Zimmer, gelei-
tet. Seit Januar dieses Jahres hat die 
Pfarrei St. Nikolaus einen neuen Kantor 
und Dekanats-Kirchenmusiker und der 
Kirchenchor in Stephan Wenzel einen 
neuen Leiter.

Außer dem Kirchenchor, der geist-
liche Werke verschiedener Epochen 
und Stilrichtungen für besondere Feste 
einübt, leitet Herr Wenzel darüber hin-
aus auch den Kinderchor, der einmal 
im Monat in einem Familiengottesdienst 
singt und sich aktuell auf den diözesa-
nen Kinderchortag im Juni in Paderborn 
vorbereitet, und den Jugendchor, der 
insbesondere sog. „Spotlight“-Gottes-
dienste neueren Formats musikalisch 
kreativ ausgestaltet.    

Stephan Wenzel bei der Probe mit dem Kirchenchor St. Nikolaus

Neuer Kantor an St. Nikolaus in Büren

Regelmäßige Chor-Proben (außer-
halb der Schulferien) sind immer mitt-
wochs im Pfarrheim der Pfarrei St. Ni-
kolaus in der Detmarstraße in Büren:

von 17 - 18 Uhr: Kinderchor (Grund-
schulalter) 
von 18 - 19 Uhr: Jugendchor 
von 20:00 - 21:30 Uhr: Kirchenchor
Sangesfreudige aller Altersgruppen 

aus Büren und darüber hinaus sind je-
derzeit herzlich willkommen und dazu 
eingeladen mal vorbeizuschauen!

... denn schließlich tut Chorsingen 
allen gut: Jüngere dürfen im Chor alt 
werden, Ältere werden im Chor wieder 
jung, Hervorragende erhalten Solopar-
tien, Fürsorgliche verteilen Halsbon-
bons, Schreihälse werden behutsam 
gedämpft, Schüchterne dürfen aus 
sich heraustreten, Eheleute sehen sich 
bei den Proben, Singles bekommen 
Anschluss, Morgenmuffel proben am 
Abend, Große kommen leicht ans hohe 
C und Kleine kommen leicht ans tiefe F.



27

Jahreshauptversammlung 
2018: Frauenchor Fine Art 
e.V. plant neue musikalische 
Projekte

Mit spannenden Zielen startet der 
Frauenchor Fine Art e.V. aus Büren in 
das Jahr 2018. Die Jahreshauptver-
sammlung des Vereins gab nun Gele-
genheit, sowohl neue Projekte ins Auge 
zu fassen und auf das vergangene Jahr 
zurück zu blicken, als auch für langjäh-
riges Engagement zu danken und Wah-
len vorzunehmen.

Die Mitgliederversammlung des 
Frauenchores wählte seinen amtie-
renden Vorstand in eine neue Amts-
zeit. Damit stehen auch nachfolgend  
Claudia Peveling und ihre Stellvertre-
terin Stephanie Meschede-Schlüter an 
der Spitze des Vereins. Die Finanzen 
hat nach wie vor Dagmar Göke im Blick 
und als Schriftführerin und Notenwar-
tin komplettieren Ilona Luigs und Ilona 
Hennecke die Vorstandsriege. Für ihre 
10-jährige Mitgliedschaft im Verein er-
hielt Melanie Wipprecht aus Steinhau-
sen die bronzene Nadel des Chorver-
bandes NRW.

Auch 2018 wird ein spannendes 
Jahr für die Sängerinnen:

Neben Konzerten im Sauerland und 
im Kreis Paderborn laufen ab sofort 
hinter den Kulissen des Vereins auch 
die Planungen und Vorbereitungen für 
einen besonderen Abend. Am 6. Okto-
ber 2018 laden die Sängerinnen in den 
Theatersaal der Bürener Stadthalle ein. 
Der Meisterchor setzt somit nach 2009, 
2012 und 2014 seine eigene Konzert-
reihe fort.

Sowohl die leisen, als auch die lau-
ten Töne werden an diesem Abend zu 
hören sein. Die Big Band des Mauritius-
Gymnasiums wird den Abend gekonnt 
professionell mitgestalten. Das Publi-
kum darf gespannt sein.

Und wer sich Fine Art ganz per-
sönlich nach Hause holen möchte, be-
kommt dazu ebenfalls Gelegenheit. Die 
erste eigene CD des Meisterchores wird 
voraussichtlich ab Herbst 2018 erhält-
lich sein.

Der Frauenchor Fine Art e.V. aus Büren

Mit uns gehören sie immer
zu den Gewinnern.

Musik - Frühling in der  
Niedermühle Büren

Musik hautnah und ganz persönlich 
genießen, dass macht das Besondere 
der kleinen Bühne in der Niedermühle 
Büren  aus. 

Musikalische Reiselust, Sommer, 
Sonne, Samba dafür steht das Duo 
Two for the Road.  Uli Bär (Kontrabass) 
& Felix Krampen (Gitarre), sind am 10. 
März zu Gast und bieten klangverliebt 
und experimentierfreudig  einen viel-
farbig  swingenden Dialog zwischen 
Kontrabass und Gitarre. Da treffen die 
Beatles auf Bach und Musik des Jazz-
Gitarristen Pat Metheny auf eine Ballade 
des Südamerikaners Egberto Gismonti.

Mit einen Augen- und Ohren-
schmaus geht es am 21. April weiter. 

Vier jungen Damen mit ihren Streichin- 
strumenten sind das Quartett La Fines-
se. Ihr musikalisches  Anliegen ist es, 
klassische Musik auf unnachahmliche 
Weise mit dem Musikgeschmack unse-
rer Zeit zu verbinden.  Die vier Virtuosin-
nen verstehen es, die Geschichte gro-
ßer Meister auf ihren Instrumenten neu 
zu erzählen – traditionsbewusst und 
modern zugleich. Mit Charme, Können 
und beeindruckender Livepräsenz be-
geistert LA FINESSE national wie inter-
national seit mehr als fünf Jahren Lieb-

haber der Genres Klassik, Filmmusik 
und Pop gleichermaßen. Ihre Konzerte 
sind spektakuläre Bühnenerlebnisse 
und ein emotionales Klangerlebnis der 
Extraklasse.  

Karten für die Veranstaltungen sind 
im Bürgerbüro Büren, in der Buchhand-
lung Schrift und Ton in Büren und bei 
Liane Eckert, 02951-7639 (Mail: liane-
eckert@online.de, auch Gutscheine) 
erhältlich.

Informationen: www.niedermühle-
büren.de
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Ahden

15.03.2018	Stammtisch (ab 19 Uhr), Gasthof Alte Post,  
	 Landfrauen
16.03.2018	Generalversammlung, Sportheim, BSV Ahden e. V.
29.03.2018	4. Ahdener Doppelkopfturnier, Sportheim, 
	 DKC Ommablatt
01.04.2018	Osterfeuer, Im Heck / Alter Bahnhof,  
	 Freiw. Feuerwehr Ahden
07.04.2018	Schlagerparty, Hellweghalle, Schützenverein  
24.03.2018	Zeit für Ahden / Dorfreinigung, Ahden u.  
	 Umgebung, Dorfrat Ahden e. V. / Alle
30.04.2018	Scheunenparty in den Mai, Sudberg,  
	 Tambourcorps Ahden
05.05.2018	Musikerfest zum 90-jährigen Bestehen,  
	 Hellweghalle, Tambourcorps Ahden
20.05.2018	Schnadgang, Ahden, Freiw. Feuerwehr Ahden
26.05.2018	Ü-60 Nachmittag, Sportheim, BSV Ahden e. V. 

Brenken

17.03.2018	Herzkissen-Gruppe, Pfarrheim
18.03.2018	Anangeln - SFV Sportfischerverein  
	 Brenken-Rickwerk e.V., Baakbrücke
19.-	 Zirkusprojekt - Grundschulverbund Almetal,
23.03.2018	Wewelsburg
01.04.2018	Osterfeuer - KLJB Brenken, Baakweg
07.04.2018	Umwelttag in Brenken - alle Vereine, Dorfplatz
21.04.2018	Herzkissen-Gruppe, Pfarrheim
28.04.2018	Jahreshauptversammlung - Kath.  
	 Frauengemeinschaft Brenken, Pfarrheim
29.04.2018	Maibaumaufstellen - Feuerwehr Brenken u.  
	 Förderverein Grundsch., Dorfplatz Helle
01.05.2018	Maifeiertag - Schnadgang - Schützenverein  
01.05.2018	Anfliegen im Almetal - MSC Modellsportclub  
	 Brenken, Modellflugplatz
09.-	 Frühlingsfest - Heimat- und Verkehrsverein 
10.05.2018	Brenken, Markuskapelle
10.05.2018	Anradeln im Almetal, Almeradweg
11.05.2018	Jungschützenschießen - Schützenverein  
	 Brenken, Vogelstange
12.05.2018	Senioren-Nachmittag - Schützenverein Brenken,  
	 Almehalle
15.05.2018	Besuch d. Kochstudios Wieseler in Borchen -  
	 Landfrauen Brenken
16.05.2018	Blutspendetermin - DRK, Pfarrheim
23.05.2018	Rekrutenüben - Schützenverein Brenken,  
	 Almehalle
26.-28.05.2018 Schützenfest in Brenken - Schützenverein

Büren

10.03.2018	Duo „Two for the Road“, Kulturinitiative  
	 Niedermühle, Niedermühle Büren
07.04.2018	“Europa in Büren” Geocaching-Event, Stadt  
	 Büren/Touristik-Gemeinschaft, Innenhof Rathaus 
21.04.2018	Streichquartett LA FINESSE, Kulturinitiative  
	 Niedermühle, Niedermühle Büren
10.05.2018	Anradeln Almeradweg
27.05.2018	Pfarrfest St. Nikolaus, Kath. Kirchengemeinde  
	 St. Nikolaus Büren, Innenhof Mauritius- 
	 Gymnasium Büren
31.05.-	 Schützenfest St. Sebastianbruderschaft, 
02.06.2018	St. Sebastianbruderschaft, Büren

Eickhoff

31.03.2018	Osterfeuer, Freiwillige Feuerwehr Eickhoff, 
	 Grillplatz Eickhoff
07.04.2018	Frühjahrsputz in der Eickhoffer Flur,  
	 Dorfgemeinschaft, ehem. Schule Eickhoff
30.04.2018	Buschaufsetzen des Schützenvereins  
	 Langenstraße-Heddinghausen-Eickhoff, 
	 Schützenverein, Schützenhalle Langenstraße 
 

Harth

17.03.2018	35. Jahreskonzert, Musikverein Harth e.V.,  
	 Schützenhalle Harth
01.04.2018	Osterfeuer, Löschgruppe Harth, Sportplatz
21.04.2018	Keglerball, Waldschenke Ringelstein
01.05.2018	Maiwanderung, Heimat-u. Verkehrsverein,  
	 Kirchplatz
05.05.2018	Motorradsegnung, Motorradstammtisch Harth,  
	 Kirchplatz Harth
19.-	 Schützenfest, St.Hubertus Schützen- 
21.05.2018	bruderschaft e,V., Schützenhalle Harth

Hegensdorf

10.03.2018	Generalversammlung, Kam. ehem. Soldaten, 
	 Jägerhof
17.03.2018	Treffen der Seniorenschützen, Schützenverein, 
	 Speiseraum
23.03.2018	Generalversammlung, Sportangler, Jägerhof
24.03.2018	Umwelttag, KLJB / alle Vereine, Dorf
31.03.2018	Osterfeuer, KLJB, Antoniuslinde
08.04.2018	Konzert, Chorgemeinschaft, Pfarrheim
22.04.2018	Forstliche Wanderung, Heimatverein, Dorf
22.04.2018	Anangeln, Sportangler, See
27.04.2018	Maibogen wickeln, Landfrauen, Heike Wördehoff
02.05.2018	Maiandacht/Grillabend, Landfrauen, Kirche/  
	 Tüns Hütte
09.05.2018	Mittwochsrunde, CDU Ortsunion, Jägerhof
10.05.2018	Schnadgang, Heimatverein, ab Jägerhof
11.05.2018	Biwak, Reservistenkam., Okental

Siddinghausen 

04.03.2018	10:30 Uhr, Familienkreuzweg für den Pastroral- 
	 verbund, Pfarrgemeinde
08.03.2018	19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung, HuV, 
	 Gasthof „Schöne Aussicht“
10.03.2018	18:30 Uhr, Josefschutzfest Abendmesse anschl. 
	 Generalversammlung, Kolpingfamilie,  
	 Pfarrkirche / alte Schule
17.03.2018	19:30 Uhr, Gemeinschaftskonzert mit dem  
	 Musikverein Weine, Musikverein,  
	 Schützenhalle Weine
24.03.2018	10:30 Uhr, Dorfreinigung, HuV, Alte Schule
24.03.2018	15:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, KFD, 
	 Alte Schule
29.03.2018	20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, TGS -  
	 Almebühne, Gasthof Hillebrand
31.03.2018	Rüsttag für Ostern, PGR und Jugendgruppen,  
	 Pfarrhaus
01.04.2018	18:30 Uhr, Osterfeuer, Freiwillige Feuerwehr, 
	 Gerätehaus
14.04.2018	14:00 Uhr, Seniorentag, Heimatschutzverein,  
	 Sidaghalle
18.04.2018	19:02 Uhr, Treffen der Vereinsvorsitzenden,  

Veranstaltungen
in der Stadt Büren vom 3. März 2018 bis 2. Juni 2018.  
Diese Aufstellung enthält alle Veranstaltungen, die dem  
Kulturamt der Stadt Büren bekanngegeben wurden.
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	 Ortsvorsteher, Gasthof Klenke
20.04.2018	Fahrt zum Koptisch-Orthodoxen Kloster nach  
	 Höxter-Brenkhausen, KFD
21.05.2018	10:00 Uhr, Altes Handwerk: Binden von Reisig- 
	 besen, Förderverein Heimathaus, Heimathaus
01.05.2018	13:30 Uhr, Aufstellen des Vereinsbaumes,  
	 Musikverein, Sidaghalle
06.05.2018	ab 05:00 Uhr, 23. Bürener WANDERTAG mit  
	 Marathon, Veranstalter: Stadt Büren/Touristikge- 
	 meinschaft Bürener Land e.V., Ausrichter: HuV 
	 und Dorfgemeinschaft, Schützenhalle
12.05.2018	14:00 Uhr, Backkurs: Brotbacken im Steinback- 
	 ofen, Förderverein Heimathaus, Heimathaus
12.05.2018	Sportfest, Sportverein Blau Weiss, Sportplatz
13.05.2018	Sportfest, Sportverein Blau Weiss, Sportplatz
17.05.2018	Jubiläumsfahrt, TUS 93

Steinhausen

05.01.-	 Kegel-Dorfmeisterschaften 2018 (Ausrichter:
30.03.2018	Wirtschaftskrise ‚98), Dorfgemeinschaft
09.-10.03.2018 Probenwochenende, Musikverein
11.03.2018	Secondhandbasar in der Schützenhalle,  
	 Kindergärten / Eltern
11.03.2018	Trainingswanderung für den Bürener Wandertag, 
	 Heimatverein
12.03.2018	Seniorenwanderung, Heimatverein
15.03.2018	1. Spieltag: Vierjahreszeitencup, Steinhäuser  
	 Buben
17.03.2018	Theateraufführung der kfd - 20 Uhr,  
	 Frauengemeinschaft (kfd)
18.03.2018	Wanderung - Kreuzweg in Steinhausen,  
	 Heimatverein
18.03.2018	Theateraufführung der kfd - 15:30 Uhr, Frauen- 
	 gemeinschaft (kfd)
23.03.2018	Versammlung, Kreisschützenbund
24. & 	 Theateraufführung der kfd - 20 Uhr,  
25.03.2018	Frauengemeinschaft (kfd)
31.03.2018	Holzannahme für das Osterfeuer,  
	 Landjugend (KLJB)
01.04.2018	1. Ostertag: Osterkonzert, Musikverein
01.04.2018	1. Ostertag: Osterfeuer, Landjugend (KLJB)
01.-08.04.2018 Fahrt nach Taizé, Pastoralverbund Büren
07.04.2018	Feld- und Flurreinigung (mit KLJB und  
	 Jugendfeuerwehr), Heimatverein
09.04.2018	Seniorenwanderung, Heimatverein
18.04.2018	Blutspenden (16:00 Uhr - 20:00 Uhr), DRK
20.04.2018	Kinderbewegungsabzeichen in der Turnhalle,  
	 Sportverein GW
21.04.2018	Saisoneröffnung, Tennisclub
27.04.2018	Aufstellung des Vereinsbaumes ab 19.00 Uhr,  
	 Heimatverein, Feuerwehr, alle Vereine
28.04.2018	Josef-Schutzfest, Kolpingfamilie
30.04.2018	Keglerball im B1, Dorfgemeinschaft
04.05.2018/„Geh mit uns“ - Wanderung in Steinhausen,  
18.05.2018	SGV Büren
05.05.2018	Radwanderung - Halbtagestour, Heimatverein
08.05.2018	Jackenbörse, Schützenverein
08.05.2018	Maiandacht in Eickhoff 18:30 Uhr, Damenchor
14.05.2018	Seniorenwanderung, Heimatverein
19.-21.05.2018 3. Steinhäuser Open, Tennisclub
20.05.2018	Familientag, Feuerwehr
22.-27.05.2018 Wanderwoche (Spreewald, Berlin, Dresden,  
	 Leipzig), Heimatverein
24.05.2018	2. Spieltag: Vierjahreszeitencup, Steinh. Buben
30.05.-01.06.2018 Sportwoche, Sportverein GW
01.06.2018	Kolping Bauereibesichtigung
02.06.2018	Radwanderung - Wesertour bei Höxter,  
	 Heimatverein

Weiberg

10.03.2018 Jahreshauptversammlung Bürgerverein

14.03.2018	Weiberger Dorfrunde-WDR
31.03.2018	Osterpokalschießen Jungschützen
01.04.2018	Osterfeuer an der Schützenhalle
21.04.2018	Jungschützen Mallorcaparty
28.04.2018	Saisoneröffnung Tennisverein
30.04.2018	Tanz in den Mai am Tennisplatz
05.05.2018	Maiübung Feuerwehr
	
	
Weine

03.03.2018	Stadtkönigschießen, Schützenverein, Büren
03.03.2018	Jahreshauptversammlung, Kanu- und Ski Club,  
	 Bootshaus, 18.00 Uhr
17.03.2018	Konzert, Musikvereine Weine und  
	 Siddinghausen, Schützenhalle, 19:00 Uhr
24.03.2018	Jahreshauptversammlung, Soldaten- 
	 kameradschaft, Gasthof Steven, 19:30 Uhr
25.03.2018	Jahreshauptversammlung,  
	 Dorfgemeinschaftsverein, Alte Schule
28.04.2018	Aufstellen Vereinsbaum, Dorfgemeinschaft, 
	 Regie: Soldatenkameradschaft, KLJB,  
	 Schützenplatz, 17:00 Uhr
04.05.2018	Tanzkurs Schützenfest warm up, KFD
05.05.2018	Konzert, Schützenverein, Ostenland
09.05.2018	Stabsbesprechung Vorstand, Weinprobe,  
	 Schützenverein
10.05.2018	Himmelfahrtprozession anschl. Vers.,  
	 Schützenverein, Schützenhalle
19.-21.05.2018 Schützenfest, Schützenverein, Schützenhalle
	

Wewelsburg
 
03.03.2018	20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung,  
	 Tambourcorps und Musikverein Edelweiß
04.03.2018	13:30 Uhr, Second-Hand-Basar “Rund um’s  
	 Kind”, Elternrat Kindergarten
09.03.2018	19:30 Uhr, Generalvers. Gedenktag 2. April
10.03.2018	09:00 Uhr, Dorfsäuberung, Dorfrat
11.03.2018	13:30 Uhr, Wanderung, Wanderfreunde
14.03.2018	17:30 Uhr, Jahreshauptversammlung der kfd
16.03.2018	19:30 Uhr, Generalversammlung der Tennisab- 
	 teilung des TuS
17.03.2018	09:00 Uhr, Arbeitseinsatz an der Grillhütte sowie  
	 Pflege der Bänke und Wanderwege,  
	 Heimat- und Verkehrsverein
17.03.2018	20:00 Uhr, Passionskonzert – Konzertchor,  
	 Chorschule
21.03.2018	19:30 Uhr, Missionarin auf Zeit in Rumänien –  
	 Lichtbildvortrag von Lena Berkemeier, Kulturring
22.-23.03.2018 Circus Phantasia – öffentliche Vorstellung  
	 mit Grundschulkindern, Grundschule
24.03.2018	20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Heimat-  
	 und Verkehrsverein
01.04.2018	Osterfeuer, Alte Herren, TuS
02.04.2018	15:00 Uhr, Gedenkfeier am Mahnmal, Verein 	
	 „Gedenktag 2.April in Wewelsburg“
03.04.2018	20:00 Uhr, Dorfratssitzung, Dorfrat
08.04.2018	13:30 Uhr, Wanderung, Wanderfreunde
14.04.2018	15:00 Uhr, Seniorennachmittag, Kfd
21.04.2018	10:00 Uhr, Beachvolleyball Saisoneröffnung, TuS  
	 Volleyball Wewelsburg
28.04.2018	14:00 Uhr, Tennissaison-Eröffnungsturnier
01.05.2018	11:00 Uhr, Maifeier mit Aufstellen des Maibaums,  
	 Tambourcorps und Musikverein Edelweiß
10.-13.05.2018 Fahrt nach Précigné, Frankreich, Kulturring
10.05.2018	10:00 Uhr, „Anradeln“, Heimat- und  
	 Verkehrsverein
10.05.2018	10:00 Uhr, Vatertagswanderung des TuS  
	 Volleyball mit Kind und Kegel
16.05.2018	16:00 Uhr, Blutspenden, Deutsches Rotes Kreuz
18.-20.05.2018 Pfingstsportfest mit Hochamt, Tus Fußball
26.05.2018	09:30 Uhr, Sommerfest in der KiTa St. Meinolf
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De Pasteor un de lääge 
Schaopbock

Froiher harren de Luie up’en Lanne fa-
ken en paar Schaope. An diän Wiägen un 
in diän Grawens was cheneoch Graas, 
watt de Schaope friäten konnen. De Luie 
briukeren aonmaol dat Flaosk un auk de 
Wulle harre grauten Wert, tem verkaupen, 
owwer auk tem sölwest spinnen un dann 
tem stricken.
Auk Köllmanns Antunn harr en paar Scha-
ope beim Hiuse, aonet dovan was en chanz 
läägen Bock. Wann dao aonen ünnerkreig, 
dann chaffte et  ümmer manken blaoen 
Placken un iut düsem Grund was de Bock 
määstens anbunnen – anners harr et ken-
nen Sinn.
Dat seon Schaopkopp hatt wiu en Staon 
sein kann, datt krääg de Pasteor te foihlen.
Hao besochte de Chemaondemitglieder 
rächt fleitig un määstens te Feote. Aonen 
Dag kam hei auk, ümme Antunn un saone 
kranke Frugge te besoiken. Wann hei diän 
Schaopbock seo friedlik grasen saoh, kann 
hei duch nit ümmeteo, iähne sen bitken 
üawer Fäll te striepen. Antunn saoh dat un 
rääp: „Häär Pasteor, niehemt Jiu in Acht, 
de Bock is lääger wiu en Ruien!“
Wann de Bock owwer diän Kopp seo 
scheiwe holl, dao waort et diäm Pasteoer 
chanz warm ümme’t Hiärte un sachte met 
weiker Stemme: „De Schäper un seine 
Schaope.“
Dat Striepen harr de Bock an’em Koppe 
chanz chiäne, owwer süss määk hao ken-
nen Ünnerschaod tüsken chewühnliken 
Menschken un’em Pasteor. Kium was de 
Pasteoer en paar Schritte widder, dao nahm 
de Bock en düchtigen Anleop un rammere 
diän Kopp diäm Pasteor in’n Achterdääl. 
Sebius lachte de Hirte em Chrase, sprang 
owwer fix weier up de Beine un määk, dat 
hei iut de Reikweite van dem Schaopbock 
kam.
Daorup dräggere hao sick ümme un sachte 
te Antunn: „Seo en Schaop harr en weiket 
Fäll owwer en chanz hatten Kopp!“
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                       Gesucht werden zwei Bürener Firmen 

 
 

 Waagerecht   Senkrecht 
1 lateinisch: sei gegrüßt  1 Hotel in Büren 
4 Geröll  2 nicht hinter 
8 Fahrschule in Büren  3 griechischer Liebesgott 

10 deutsches Mittelgebirge  4 katholischer Hilfsgeistlicher 
13 "gesuchte Firma"  5 moderne Mitteilungsform 
15 Gärfutterbehälter  6 Strick, Tau 
16 Abkürzung: Löschfahrzeug  7 deutsche Hauptstadt 
17 Abkürzung: Leistungsklasse  9 sehunfähig 
19 Zeichen für: Natrium  11 Kurzbez.: Fahrzeugtechnik in Büren 
21 Autokennzeichen: Pirna  12 Zeichen für: Eisen (Ferrum) 
22 Bundesvorsitzender der FDP  14 Autokennzeichen: Essen 
25 irgendjemand (weiblich)  18 runde Zeichnung 
26 Kurzbezeichnung: Deutsche Mark 20 unberührte Baumgegend 
27 Ritter der Artussage  21 Abkürzung: Persönliche Identifikationsnummer 
29 "gesuchte Firma"  23 Bienenzüchter 
33 Autokennzeichen: Iserlohn  24 Gefäß mit Henkel 
34 großes Gewässer  25 irgendjemand 
35 Vater und Mutter  28 Vorsilbe 
37 Laubbaum  30 Heizmaterial 
38 Autokennzeichen: Rendsburg  31 Fremdwort: drei 
39 Rast, Entspannung  32 Abkürzung: Tonne 
   33 Abkürzung: Inhaber 
   36 Abkürzung: Röntgenuntersuchung 

 
 
Bitte schicken Sie die gesuchte Lösung bis zum 15.04.2018 an:                                                                                              
Herbert Peuker, Königsberger Str. 32, 33142 Büren oder per Mail an: 
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13
Osterbuffet
	 in der Schanze

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung

„Meistens belehrt uns der Verlust 
über den Wert der Dinge.“ Arthur Schopenhauer

Anzeige (210 mm Breit x 99 mm hoch)

Stiftung Kloster Dalheim | LWL-Landesmuseum für Klosterkultur
Restaurierung Kreuzganggewölbe

wibbeke denkmalpfl ege GmbH
restaurierungswerkstatt

Meteorstraße 6
D-59590 Geseke
Tel.: 0 29 42 - 9 88 68-90
Fax: 0 29 42 - 9 88 68-99
www.wibbeke-denkmalpfl ege.de

TOTAL-TANKSTELLE » 0 29 51 / 29 02

KFZ-Service Feldmann
Fürstenberger Str. 1
33142 Büren

Fon: 0 29 51 / 9 37 38 37
Fax: 0 29 51 / 15 98

info@kfz-service-feldmann.de
www.kfz-service-feldmann.de

KFZ Feldmann
...Fit für die Straße! HU

MEISTERWERKSTATT 

TANKEN » WASCHEN » SHOPPEN

ACHSVERMESSUNG
KLIMASERVICE 

Rohrreinigung
F.PAUL

•Fräsen
•Spülen
•Kanal TV
•Sanierung

• Dichtheitsprüfung
Telefon 0 29 51/ 42 44
(Tag u. Nacht)
www.paul-rohrreinigung.de
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PAUL GmbH Entsorgungsfachbetrieb
Westring 8 | 33142 Büren
T: 02951/3191 | F: 02951/70229
stefan.paul@paul-entsorgung.de
www.paul-entsorgung.de

PAUL GmbH Entsorgungsfachbetrieb
Westring 8 | 33142 Büren
T: 02951/3191 | F: 02951/70229
info@paul-entsorgung.de
www.paul-entsorgung.de

Schrift & Ton

Buchhandlung

33142 Büren
Burgstraße 43 

Tel.: 0 29 51 / 93 55 32

Hör-/Bücher 
Grußkarten

kleine Geschenke 

Dachfenster
Dacherneuerungen
Dachreparaturen
Zink- und Kupferdächer
Flachdächer
Wartungsarbeiten am Dach
Industriedächer
Gründächer

Werner Krolpfeifer
Dachdeckermeister GmbH

DACH - FASSADE

Dachinspektionen
Dachrinnen
Balkonsanierung
Wärmedämmung
Kaminbekleidung
Photovoltaik-Anlagen

Fürstenberger Straße 12 · 33142 Büren
Tel.: 0 29 51 / 28 09 · Telefax: 0 29 51 / 73 99
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• Tankstelle + Shop
• AUTOGAS
• Waschanlagen
• Ad Blue
• Pellets gesackt

• Containerdienst
• Entsorgungsfachbetrieb
Fürstenberger Str. 34 • 33142 Büren
Telefon 0 29 51 / 22 79
E-Mail: info@spenner-oel.de
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Naturstein Steven GmbH & CO KG

Wir formen Ihre Ideen in Stein!

Oberfeld 5
D-33142 Büren-Weine
Telefon (0 29 51) 26 23
Telefax (0 29 51) 64 63
E-Mail: NSteven@t-online.de
Internet: www.Naturstein-Steven.de

Steinmetzbetrieb
Grabsteine

Treppen- und Bodenbeläge
Fensterbänke

Küchenarbeitsplatten
Natursteinbäder

Wandverkleidungen
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Garten- und 
Landschaftsbau

Terminhinweis zur Bundes-
tagung des Frischluft e. V. im 
Kreis Paderborn in  
Wewelsburg

Der Kinder- und Jugendverband 
Frischluft e. V. wird seine Bundestagung 
im März 2018 in Wewelsburg abhalten. 
Thema wird unter anderem die inhaltli-
che Ausrichtung des Verbandes, der 
sich für Demokratie und die Bekämp-
fung von Extremismus jeglicher Art ein-
setzt, sein. 

Frischluft e. V. bietet zur Jugend-
bildung verschiedenste Seminare und 
Bildungsfahrten an. Weitere Säulen 
der Arbeit sind Qualifizierung von Eh-
renamtlichen, der deutsch-russische 
Jugendaustausch und die Trägerschaft 
von Jugendeinrichtungen in Hamburg 
und Bernau bei Berlin. Dabei wird auf 
dem Programm auch ein Besuch der 
Dauerausstellung „Ideologie und Terror 
der SS“ stehen.

Der Vorsitzende des Frischluft Kreis-
verbandes Paderborn e. V. und Mit-
glied des Bundesvorstandes Christoph 
Neesen aus Büren freut sich über die 
Austragung der Bundestagung in der 
Heimat. „Dies macht unseren Verband 
in der Region bekannter und gibt uns 
Rückenwind für unsere künftige Arbeit 
im Kreis Paderborn.“

Mehr über Frischluft unter www.
frischluft-ev.de!


